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Abfallkalender 2021VV A B

Marmer Weihnachtskalender

STERNEN-SHOPPING
04.12.  11.12.  18.12. bis 20 Uhr

Die Mitglieder der Werbegemeinschaft Bad Ma-
rienberg möchten Ihnen mit dem Marmer Weih-
nachtskalender jeden Tag ein wenig Vorfreude 
auf die Festtage bereiten. Im Innenteil erfahren 
Sie, welche Geschäfte an welchem Datum dabei 
sind – mit vielen tollen Produkten, Angeboten und 
Services bis zum 24. Dezember 2020! 

Unser Tipp: Das Sternen-Shopping an jedem 
Freitag Abend im Advent – bis 20 Uhr sind die 
Geschäfte in der Stadt für Sie geöffnet! 
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport 
(kein Notruf  ................................................................  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 
02661/939677 (Neunkhausen); 
02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer 0 26 26 - 92 48 743.

Selbsthilfegruppen

■■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .........  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

■■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ......................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

■■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................  02664/5177 oder 02663/919427

■■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

■■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

■■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

■■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an.
Auskunft: Kornelia Thielmann: Telefon: 0671/83404-50
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, Christel Fischbach: Telefon 02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

■■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  .......................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

■■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  .........  02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

■■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 57627 Hachenburg
Tel.:  .............................................................  02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622

■■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
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■■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................  02688/620
Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner  .......................  0170/5859743
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
e-Mail:  ...................................................  Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

■■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

■■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Men-
schen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

■■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

■■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

■■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  .......  Tel. 02661/3017

■■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: ..................  02661 / 86 47
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ................  02664 / 99 77 80
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei. 
Wir bieten geräumige Apartments als Single-Haushalt. Auf-
zug vorhanden. 
Vereinbaren Sie einen Termin und überzeugen Sie sich 
selbst von unserem Wohnkonzept.

■■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  .......  Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  .............................................  Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

■■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: 
Vorsitzende Christa Fiedler, 
Wiesenstr. 1,
56422 Wirges  .......................................  Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ...........................  02663/8366 oder 02661/5064

■■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ...........................................  Tel.: 0151/17442737
S. Münch  .................................................  Tel.: 02744/933356

■■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

■■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, 
Marktplatz 6, 
Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  ............................. Tel.: 02663-2540
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■■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

■■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertengesetz,
- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilitati-

onsmaßnahmen,
- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglie-

der kostenlos,
- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 

Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstalten 
und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)

■■ WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe|

DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg, Tel. 0 26 63/2540, 
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  .................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  ......................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - 
Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg, 
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

■■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte jeden Freitag von 13:00 
bis ca. 14:00 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: dienstags von 10:00 bis 
11:00 Uhr in der Verbandsgemeinde, Raum 105.
Infos: Diakonisches Werk, Fr. Kunz, 
Mail: Johanna.kunz@diakonie-westerwald.de
Tel. 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 
oder Zentrale: 02663 - 94300“

■■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

■■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  .  Tel.: 06435 / 5448482
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

■■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 

haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................  0151/24256876

■■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle www.
evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  ...  Tel: 
(02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
od. -51
.................................................................... (02662) 9496982
Tafel Westerwald  ................................  Tel: (02663) 9430-11
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg  .....  
Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  ....  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 
10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ....  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende  .  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge  ..........  Tel: 
01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.  ...  Tel: 
(02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten  .. Tel: (02663) 
9430-30 od. -32
Drogenberatung   Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder   
Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht   Tel: (02663) 9430-
26
Suchtprävention und Beratung bei Essstörungen  ...........  Tel: 
(02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / 
MPU  ...................................................... Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge  .  
Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  ...................................................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene  ... Tel: (02663) 
919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
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Tel. (02602) 16 06 14 
oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, 
Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

■■ Selbsthilfegruppe Trauer nach 
Suizid - Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-
rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen. 
Bei uns erhalten sie Beratung und Information rund um das 
Thema Pflege. Beratungsstellen finden sie in jeder Ver-
bandsgemeinde des Landes Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ... Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap  ..  
Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap  ...  
Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung  ...... Tel: (02602) 
10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching Tel. (02663) 9686537 od. 
9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

■■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

■■ Hilfe und Beratung (kostenlos) zu 
Pränataldiagnostik, Annahme von 
Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ...........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

■■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 
Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.
de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
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■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Schmöker für Abende am Kamin
Laura Baldini: Lehrerein einer neuen Zeit
Maria Montessori - Die schwerste Entscheidung ihres 
Lebens traf sie für das Wohl der Kinder
Rom, 1896. Die junge Maria Montessori ist erschüttert, als 
sie den vermeintlich schwachsinnigen Kindern in der Psychi-
atrie begegnet: Gespenstische Stille herrscht in dem nackten 
Raum, und sie blickt in todtraurige Gesichter. Als Maria dar-
auf besteht, den Kindern Spielzeug zu geben, erwachen sie 
zum Leben. 
Die Klinikärzte können nicht fassen, welche Verwandlung 
sich vor ihren Augen abspielt. Für Maria ist es einer ihrer 
größten Glücksmomente und der Beginn einer beispiellosen 
pädagogischen Karriere. Bald jedoch stellt die Liebe zu 
einem Kollegen sie vor die schwerste Entscheidung ihres 
Lebens.
Sarah Lark: Schicksalssterne
Hannover, 1910: Es ist Liebe auf den ersten Blick zwischen 
der jüdischen Bankierstochter Mia und dem jungen adligen 
Offizier Julius. Für eine gemeinsame Zukunft wandern sie 
nach Neuseeland aus, wo sie eine Pferdezucht aufbauen 
wollen. Doch bei Kriegsausbruch werden sie der Spionage 
für die Deutschen verdächtigt und getrennt voneinander 
interniert. Nur der Einsatz der jungen Wilhelmina rettet das 
Gestüt. Aber der Preis dafür ist hoch und nach dem Krieg ist 
nichts mehr so, wie es war...
(Eine mitreißende Geschichte um Liebe und Verrat, Verzweif-
lung und Mut vor dem Hintergrund des Ersten Weltkrieges)
Ulrike Renk: Träume aus Samt - Das Schicksal einer 
Familie (Band 4)
August, 1940. Amerika soll für Ruth Meyer und ihre Familie 
das Land der Freiheit werden. Endlich haben sie es 
geschafft, aus Europa zu fliehen. 
Doch wird man sie als deutsche Juden in der Fremde will-
kommen heißen? Die Zeichen stehen zunächst nicht zum 
Besten. Kaum am Hafen angekommen fällt Ruths Vater auf 
Betrüger herein. In Chicago, der vorerst letzten Station ihrer 
Odyssee, versucht Ruth sich einzurichten und Arbeit zu fin-
den. Immer sind ihre Gedanken bei ihren Verwandten, die in 
Deutschland zurückbleiben mussten. Bald aber hat sie noch 
andere Sorgen. Ein junger Mann wirbt um sie - leider ist er 
Soldat und muss in die Hölle des Krieges, der sie gerade 
entkommen ist.
(Eine dramatische Familiengeschichte, die von Deutschland 
über England in die USA führt. Von der Autorin der Bestseller 
„Die Zeit der Kraniche“ und „Tage des Lichts“)

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Liebe Leser, vom 18.12.2020 bis 06. 01.2021 bleibt die 
Bücherei geschlossen. Ab Donnerstag, 07.01.2021 sind 
wir wieder für euch da.
Trotz der besonderen Umstände wünschen wir Frohe 
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.
Wir haben neue Weihnachtsbücher für unsere kleinen 
Leser:
- Mama Muh feiert Weihnachten
- Lenni im Weihnachtsglück
- Frohe Weihnachten kleine Maus
- Mit Dir ist Weihnachten am schönsten
- Tierisch schöne Weihnachten
- Wer hat Weihnachten geklaut
- Ben und Bär warten auf Weihnachten
- Die kleine Raupe Nimmersatt feiert Weihnachten
- Ein Geschenk für das Christkind

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag  ......................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag .......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Ganz neu eingetroffen…
Carsten Henn: Der Buchspazierer
„Heute waren es nur drei Bücher, die Carl Kollhoff ausliefern 
sollte. Es gab nicht mehr viele Menschen, denen er die 
Bücher persönlich brachte. Jedes Jahr verschwanden mehr 
von ihnen. Er suchte braunes Packpapier und Kordel, um 
jedes der Bücher einzupacken, als wäre es ein Geschenk. 
Carl merkte es nicht, aber er strich über jedes einzelne 
davon, bevor er es in das dicke Papier einschlug. Schließlich 
holte er seinen olivgrünen Bundeswehrrucksack. Sanft ließ 
Carl die Bücher in den schweren Stoff des Rucksacks sin-
ken, den er mit einer weichen Wolldecke ausgelegt hatte.“
Warmherzig, klug und anrührend erzählt Carsten Henn in 
„Der Buchspazierer“ vom Wert der Freundschaft, der Magie 
des Lesens und der verbindenden Kraft von Büchern!
Corina Bomann: Sophias Triumph- Die Farben der 
Schönheit
New York, 1930er Jahre: Sophia steht erneut vor einem 
Scheideweg in ihrem Leben. Soll sie den „Puderkrieg“ hinter 
sich lassen und neu anfangen? Als ihre Freundin Henny 
überraschend vor ihrer Tür steht, schwer erkrankt, lässt sie 
ihre Entwürfe für eine eigene Kosmetiklinie ruhen und kehrt 
zu Helena Rubinstein zurück. Privates Glück findet sie in 
ihrer großen Liebe Darren, der ihr einen Heiratsantrag 
macht. Doch schließlich bricht der Krieg herein und droht 
alles, was ihr lieb und teuer ist, zu zerstören.
Lars Kepler: Der Spiegelmann
Joona schiebt den Plastikvorhang zur Seite, geht in das Zelt 
und bleibt stehen. Das intensive Scheinwerferlicht lässt die 
Details und die Farben des Spielplatzes hervortreten wie in 
einem Salzwasseraquarium. Eine junge Frau ist unter einem 
Klettergerüst am Hals aufgehängt worden. Der Kopf ist nach 
vorne gebeugt, und das strähnige Haar bedeckt ihr Gesicht. 
Joona atmet tief ein und zwingt sich dazu, noch einmal hin-
zusehen. Sie ist ein bisschen jünger als seine Tochter, trägt 
eine schwarze Lederjacke, ein zwetschgenblaues Kleid und 
grobe, schwarze Strumpfhosen. Die schmutzigen Turn-
schuhe liegen unter ihr auf dem Boden. Das Kleid ist dunkel 
vom Blut, das aus dem tiefsten Teil der Halswunde ausgetre-
ten ist, die das Seil hinterlassen hat. Joona geht auf den Tritt-
platten um das Klettergerüst herum und betrachtet die 
Winsch, die an einem Pfosten festgeschraubt wurde. Ein 
ungewöhnlicher Mord, eine Hinrichtung. Eine Machtdemons-
tration…
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung
Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0. 
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Kindergarten- 
zweckverbands

Der Sitzung des Kindergartenzweckverbandes wird zu einer 
Sitzung auf Dienstag, 8. Dezember 2020, 18:00 Uhr in den 
Großen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kir-
burger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. 
Um die notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum 
Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektions-
kette, bitten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung 
(02661/6268-310, verbandsgemeinde@bad-marienberg.de). 
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung - auch am Platz - besteht.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 2019 

nach 2020
2. Jahresabschluss 2019

a) Feststellung des Jahresabschlusses 2019
b) Entlastung des Verbandsvorstehers

3. Genehmigung von Spendeneingängen
4. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssat-

zungnebst Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021
5. Umsetzung des geänderten Kindertagesstättenrechts
6. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Artur Schneider, Vorsitzender

■■ Sitzung des Rechnungsprüfungs- 
ausschusses des Kindergarten- 
zweckverbands

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer Sitzung für Dienstag, den 08.12.2020, 17.00 Uhr in 
die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2019
Öffentlicher Teil
2. Empfehlungsbeschluss zum Jahresabschluss 2019

Markus-Poggel Weinbrenner
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ................................................... 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ....................................................... 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  ...........................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  ........................................ buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ......................................... www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Zur bevorstehenden Advents- und Weihnachtszeit hier 
einige Lesetipps:
Peter Schrettl: 
Alpenländische Weihnachtskrippen selber bauen 
Mit genauen Planzeichnungen
Charles Dickens: 
Eine Weihnachtsgeschichte
Die bekannte Weihnachtsgeschichte mit zusätzlichen kulturhis-
torischen Informationen.
Astrid Lindgren: 
Pippi plündert den Weihnachtsbaum
Pippi will heute abend in der Villa Kunterbunt den Weihnachtsbaum 
plündern. Alle Kinder der Stadt sind dazu herzlich eingeladen.
Maya Prudent: 
Federleichte Weihnachten
Weihnachten ist für Susan keine Zeit der Freude, denn vor fast vier 
Jahren ist ihre Tochter kurz nach dem Fest verstorben. Da jedoch 
niemand Verständnis für ihre Trauer zu haben scheint, zieht sie 
sich immer weiter in sich zurück. 
Keiner kommt wirklich an sie heran, außer ihr bester Freund Moritz. 
Und doch scheint ihr Weihnachtsengel für dieses Jahr ganz andere 
Pläne für sie zu haben.
Elke Schuster: 
Zwergenstübchen Himmlische Backstube
Die Zwerge laden in ihrem neuen Backbuch zu ausgewählten 
weihnachtlichen Köstlichkeiten wie „Zwergenmützchens-
Adventskuchen“, Gewürzkugeln und Nuss-Sternen ein. Als 
besonderes Schmankerl präsentieren sie zudem Lieder, 
Gedichte und kreative Basteltipps.

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: 
dienstags  .............................................................  18 bis 19 Uhr
Neue Bilderbücher
Ach, du dicker Weihnachtsmann
„Mhm, wie freu ich mich auf das Frühstück!“ dachte der Weih-
nachtsmann, als er den Tisch deckte. 
Er fütterte seinen Hund. Dann frühstückte er fast zwei Stunden 
lang ganz gemütlich. 
Er aß sieben Brötchen und trank fünf Tassen Milchkaffee. „So, 
und jetzt wollen wir mal sehen, was in der Welt so los ist“, mur-
melte er und griff nach der Zeitung. Als er die fettgedruckte Über-
schrift las, erschrak er. 
Er putzte hastig seine Brille, damit er auch das Kleingedruckte 
lesen konnte: „Weg mit dem Weihnachtsmann!“
Wie der kleine Fuchs das Christkind sucht
Über Nacht ist der Wald weiß und glitzernd und geheimnisvoll 
geworden. 
Jetzt wird bald das Christkind zu den Menschen kommen! Aber 
kommt es auch zu den Tieren im Wald? 
Gesehen hat es noch niemand. 
Nur das Reh hat einmal ein helles Glöckchen gehört und die 
Elster hat glitzernde Bänder entdeckt! 
Was kann der kleine Fuchs machen, damit sein größter 
Wunsch in Erfüllung geht?
Der kleine Drache Kokosnuss - Weihnachtsfest in der Dra-
chenhöhle
Der kleine Drache Kokosnuss, der Fressdrache Oskar und das 
Stachelschwein Mathilda suchen für ihren Freund, den Rüssel-
drachen Knödel, ein ganz besonderes Weihnachtsgeschenk. 
Doch mit was kann man einem Rüsseldrachen eine Freude 
machen, der schon eine ganze Trödelhöhle voller Sachen hat? 
Da hat Kokosnuss eine Idee!
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ACHTUNG!!! 
 

Wichtige Frist für Betreiber von 
Einzelraumfeuerungsanlagen für feste 

Brennstoffe 
 

 
 

Foto: WW-Kurier 
 

Einzelraumfeuerungsanlagen für feste Brennstoffe (Holz, Briketts), die vor dem 01.01.1995 
errichtet wurden, dürfen ab 01.01.2021 nicht mehr betrieben werden. 
 
Diese gesetzliche Vorgabe aus § 26 der 1.BImSchV betrifft Einzelraumfeuerungs-anlagen wie 
Öfen, Kaminöfen, Kamineinsätze und Kachelofeneinsätze, die zusätzlich zu einer primären 
Erstheizquelle (z. B. Öl- oder Gas- oder Elektroheizung) betrieben werden und die gesetzlich 
vorgeschriebenen Grenzwerte nicht einhalten.  
 
Die Betreiber einer betroffenen Anlage müssen selbst den Nachweis über die Einhaltung der 
Grenzwerte führen. Die bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger haben die betreffenden 
Betreiber darüber bereits im Vorfeld informiert und vermehrt darauf hingewiesen.   
 
Kann der Nachweis über die Einhaltung der Grenzwerte bis 31.12.2020 nicht geführt werden, sind 
für diese Einzelraumfeuerungsanlagen folgende Nachweise vorzulegen: 

 
- Nachweis der Einhaltung der Grenzwerte durch Prüfstandsmessbescheinigung des 

Herstellers oder 
- Nachweis der Einhaltung der Grenzwerte durch Messung eines Schornsteinfegers oder  
- Nachweis über Nachrüstung der Einzelraumfeuerungsanlage mit einer geeigneten 

Einrichtung zur Reduzierung der Staubemissionen oder  
- Nachweis über die Außerbetriebnahme der Einzelraumfeuerstätte. 

 
Nicht betroffen von dieser Nachrüstungspflicht sind nicht gewerblich genutzte Herde und Backöfen 
mit einer Nennwärmeleistung unter 15 Kilowatt, offene Kamine, Grundöfen, 
Einzelraumfeuerungsanlagen in Wohneinheiten, deren Wärmeversorgung ausschließlich über die 
Anlage erfolgt, sowie Einzelraumfeuerungsanlagen, bei denen der Betreiber gegenüber dem 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger glaubhaft machen kann, dass sie vor dem 01.01.1950 
hergestellt oder errichtet wurden.  
 
Wenn Ihre Einzelraumfeuerungsanlage von dem Betriebsverbot betroffen ist, muss Ihre Anlage 
erneuert, nachgerüstet oder außer Betrieb genommen werden. Sollten Sie dieser Verpflichtung 
nicht nachkommen, müssen Verfahrensschritte zur Außerbetriebnahme eingeleitet werden. 
 
Sollten Sie Klärungsbedarf haben, können Sie sich unmittelbar an ihren zuständigen 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger wenden.  
 
Bitte benutzen Sie für Ihre Meldung den nachfolgenden Vordruck. 
Diesen finden Sie auch auf der Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung unter 
https://www.bad-
marienberg.de/fileadmin/daten/dokumente/formulare/Meldebogen_Feuerungsanlagen.pdf 
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Absender: 
___________________________ 
___________________________ 
___________________________ 
 

 

Meldebogen zum Nachweis der Einhaltung der Anforderungen nach § 26 der 1. BImSchV 

Hiermit bestätige ich, dass meine Einzelraumfeuerungsanlage  

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
(Feuerstättenbauart nach Anlage 4 der 1. BImSchV, Aufstellort, Hersteller, Typ, Herstell-Nr., Datum Typschild, 
Nennwärmeleistung)  

den gesetzlichen Anforderungen der 1. BImSchV genügt. Es wurde folgende Maßnahme ergriffen (zutreffendes 
bitte ankreuzen): 

o Nachweis der Einhaltung der Grenzwerte durch Prüfstandsmessbescheinigung des Herstellers 
(Bescheinigung ist beizufügen) 
 

o Nachweis der Einhaltung der Grenzwerte durch Messung einer/eines 
Schornsteinfegerin/Schornsteinfegers unter Anwendung der Bestimmungen der Anlage 4 Nummer 3 der 
1. BImSchV und der VDI 4207 Blatt 2 (Ausgabe Juli 2016) (Bescheinigung ist beizufügen) 
 

o Nachweis über die Nachrüstung der Einzelraumfeuerungsanlage mit einer geeigneten Einrichtung zur 
Reduzierung der Staubemissionen1 (Bescheinigung unter Beachtung des § 4 Abs. 6 der 1. BImSchV und 
auf Grundlage einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung (abZ) oder mittels eines anderen 
Verwendbarkeitsnachweises ist erforderlich) 
 

o Feuerstätte wurde/wird erneuert (Nachweis durch Vorlage der Abnahmebescheinigung gemäß § 79 Abs. 
2 Landesbauordnung Rheinland-Pfalz (LBauO) der/des zuständigen bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger/in ist beizufügen) 

 

o Anlage wurde/wird zum ………………………. außer Betrieb genommen. 
Anlage wurde/wird gemäß § 1 Abs. 3 der Verordnung über die Kehrung und Überprüfung von Anlagen 
(Kehr- und Überprüfungsordnung – KÜO) vom 16. Juni 2009, zuletzt geändert durch Artikel 1 der 
Verordnung vom 8. April 2013, dauerhaft stillgelegt. Die Anschlussöffnung(en) für Feuerstätte(n) an der 
Abgasanlage wurde mit dichten Verschlüssen aus nicht brennbaren Stoffen unter Beachtung der 
erforderlichen Feuerwiderstandsdauer der Abgasanlage versehen. (Bescheinigung ist beizufügen bzw. ist 
bis … (Frist) nachzureichen) 
 

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. 

 

…………………………………                                    …..………………………………………… 
(Ort, Datum)                                                           (Unterschrift des Auskunftspflichtigen) 

 
1 Bei wassergeführten Einrichtungen zur Reduzierung der Staubemissionen (Nasswäscher, wassergeführte Elektrofilter, etc.) 
können auch wasserschutzrechtliche Belange betroffen sein, die im Einzelfall mit der jeweils zuständigen Wasserbehörde 
geklärt werden müssen.  
Eventuell erforderliche wasserschutzrechtliche Genehmigungen sind von der zuständigen Immissionsschutzbehörde 
einzuholen. 
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Du möchtest für deine Zukunft eine moderne, vielfältige und abwechslungsreiche Tätigkeit?  
 
Interessiert dich die Bedienung von Maschinen und technischen Anlagen, elektrotechnische 
Arbeit und grundsätzlich der Wasserversorgungs- und Abwasserableitungs- bzw. Abwasser-
reinigungsprozess? Dann bewirb dich bei uns und werde Teil unseres Teams bei den Ver-
bandsgemeindewerken. 
 
Wir bieten zum 1. August 2021  
 

1 Ausbildungsplatz   Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 
 
Einstellungsvoraussetzung ist ein qualifizierter Sekundarabschluss I.  
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 
 
 
1 Ausbildungsplatz   Elektroniker - Automatisierungstechnik (m/w/d) 
 
Einstellungsvoraussetzung ist ein qualifizierter Sekundarabschluss I.  
Die Ausbildung dauert 3 ½  Jahre. 
 

 
Nach einem erfolgreichen Abschluss bieten wir sehr gute Übernahmechancen. 
 
Weitere Informationen zur Ausbildung findest du auf der Homepage der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg. 
 
Du hast Interesse? Dann sende deine Bewerbung bitte bis zum 31. Januar 2021 an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg,- Personalstelle -, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg oder an unsere E-Mail-Adresse verbandsgemeinde@bad-marienberg.de 
 
Falls du weitere Infos benötigst, frag einfach bei nach Matthias Hombach nach: 
02661 6268-360.  
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Bad Marienberg. 
 
Du hast Interesse? Dann sende deine Bewerbung bitte bis zum 31. Januar 2021 an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg,- Personalstelle -, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg oder an unsere E-Mail-Adresse verbandsgemeinde@bad-marienberg.de 
 
Falls du weitere Infos benötigst, frag einfach bei nach Matthias Hombach nach: 
02661 6268-360.  



Wäller Blättchen 12 Nr. 49/2020

 
 Ausbildungsstellen 2021 
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focus Industrieautomation GmbH 
Siemensstr. 10 
35799 Merenberg 
Telefon: 06471/51 666-0 
www.focus-ia.de 

Ausbildungsbeginn: 01. August 2021 

Ausbildungsberuf/e: Fachinformatiker - Anwendungsentwicklung 
(m/w/d) 

Beschreibung: Während der Ausbildung lernst Du verschiedene 
Programmiersprachen und -techniken kennen und 
wirst in die Lage versetzt, Datenbanksysteme zu 
entwickeln und zu administrieren. Kenntnisse in 
Netzwerktechnik und IT Security runden die 
Ausbildung ab. Die 3-jährige Ausbildung findet im 
Wechsel zwischen Ausbildungsbetrieb und 
Berufsschule statt. 

Voraussetzungen: - Erfolgreich abgeschlossenes Abitur / 
Fachoberschule 

- Neugierde und Wissensdurst 
- Interesse an Technik und neuen Technologien 
- Du bringst Dich als Teamplayer zum Erfolg der 
Projekte ein 

- Du denkst strukturiert und zielorientiert 

Ansprechpartner: Alexander Kohl 
a.kohl@focus-ia.de 
06471/51 666-49 

 Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 

 

Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
 
Eigenbetrieb 
Wasserversorgung 
Abwasserbeseitigung 

 
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg informieren:  

 

Achtung Winter! 
 
Schutz der Wasserleitung und Wasserzähler vor Frost 

 
 
Mit sinkenden Temperaturen steigt die Gefahr  von Frostschäden an ungeschützten 
Wasserleitungen und Wasserzählern. Sie können sich unnötige Kosten und viel Ärger 
ersparen, wenn Sie freiliegende Rohre und Zähler an Außenwänden oder in kalten 
Räumen vor dem Einfrieren schützen. Wir bitten deshalb alle Hauseigentümer, im ei-
genen Interesse, ihre Wasserleitungshausanschlüsse zu überprüfen und gegebenen-
falls geeignete Maßnahmen zu ergreifen.  
 
Folgende Vorkehrungen können Sie treffen, um Frostschäden zu vermeiden: 
 

1. Zugluft vermeiden! Fenster, Türen, Keller- und Untergeschossräume ge-
schlossen halten. 

2. Garten- und Sommerleitungen und Leitungen  in frostgefährdeten, unbewohn-
ten Räumen und Gebäuden absperren und entleeren. 

3. Absperrventile in Keller und Speicher auf Dichtheit prüfen, ggf. instand setzen, 
Absperrhahn schließen. 

4. Wasserzähler und Zuleitungsrohre in nicht frostsicheren Räumen mit Isolier-
streifen umwickeln und ggf. mit Stein- oder Glaswolle abdecken.  

5. Bei Wasserzählerschächten im Freien Holzzwischenböden einlegen und den 
Hohlraum mit Stroh auffüllen. 

 
Sollten Sie dennoch einen Wasserzählerfrostschaden in Ihrem Haus feststellen, sind 
die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg unter der Telefonnummer: 
0170/1889930, 02661/6268-361 oder 02661/6268-366/-367 zu informieren. 
 
Verbandsgemeindewerke 
Bad Marienberg, den 03.12.2020 

 

 

 
 Ausbildungsstellen 2021 
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Rudnick & Enners Maschinen- und Anlagenbau GmbH 
Am Wehrholz 9 
57642 Alpenrod 
Telefon: 02662/8007-0 
www.rudnick-enners.com  
Ausbildungsbeginn: 01. August 2021 
Bewerbungsfrist: 11. Januar 2021 
Ausbildungsberuf/e: Konstruktionsmechaniker (m/w/d) 

Industriemechaniker (m/w/d) 
Industriekauffrau/-mann (m/w/d) 
Technischer Produktdesigner (m/w/d) 
Elektroniker – Fachrichtung Betriebstechnik 
(m/w/d) 

Voraussetzungen: - mind. Berufsreife bzw. Sekundarabschluss I 
- Teamfähigkeit 
- Interesse an technischen Abläufen 

Ansprechpartner: Gunnar Krämer 
g.kraemer@rudnick-enners.de  
02662/8007-0 

 Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 
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Lebek Bekleidungsindustrie GmbH & Co. KG 
Kirburger Straße 1 
56470 Bad Marienberg 
Telefon: 02661/919-0 
www.lebek.de  
Ausbildungsbeginn: 01. August 2021 
Bewerbungsfrist: 31. Januar  2021 
Ausbildungsberuf/e: Industriekauffrau/-mann (m/w/d) 
Beschreibung Materialwirtschaft, Produktionswirtschaft, 

Personal, Rechnungswesen und 
Absatzwirtschaft sind die Abteilungen,  die 
Sie in der Ausbildung durchlaufen. 

Voraussetzungen: - Mittlere Reife oder Abitur (Fachabitur) 
- Teamfähigkeit und Kontaktfreude 
-  Verantwortungsbewusstsein und 
Eigeninitiative  

Ansprechpartner: Claudia Otto 
claudia.otto@lebek.de  
02661/919-124 

 Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 
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Aufgrund des Beschlusses der Bundesregierung am 
25.11.2020 hinsichtlich der Corona-Pandemie sind 
wir leider gezwungen, die Türen des MarienBades 
geschlossen zu halten.

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre  
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.
 
Für eine Eröffnung sind alle Vorbereitungen getroffen. 
Wir müssen jedoch die weitere Entwicklung und die 
Entscheidungen der Regierung abwarten. 
 
Wir hoffen, Sie bald wieder im MarienBad begrüßen 
zu dürfen. Bitte bleiben Sie gesund!
 
www.marienbad-info.de

WIR STEHEN IN DEN 

STARTLÖCHERN!

ACHTUNG
DAS MARIENBAD 

MUSS GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Westerwaldkreis-
AbfallwirtschaftsBetrieb
Verschiebung der Behälterabfuhr 
wegen der Weihnachtsfeiertage 2020
Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb weist auf 
die nachfolgende Verschiebung der Behälterabfuhr wegen 
der Weihnachtsfeiertage 2020 hin:

Verschiebung 1. Weihnachtsfeiertag 
(25.12.2020) - vorzeitige Abfuhr
Wegen des 1. Weihnachtsfeiertages am Freitag, dem 
25.12.2020, erfolgt die Abfuhr der Restabfall- bzw. Wert-
stoffgefäße oder die Einsammlung der gelben Säcke, 
anstatt freitags bereits donnerstags, anstatt donnerstags 
bereits mittwochs, anstatt mittwochs bereits dienstags, 
anstatt dienstags bereits montags und anstatt montags 
bereits am vorausgehenden Samstag (19.12.2020).
Die jeweilige Abfallart entnehmen Sie bitte dem Abfallka-
lender 2020.

Verschiebung der Behälterabfuhr
wegen Neujahr 2021
Verschiebung Neujahr 2021 (01.01.2021) - 
spätere Abfuhr
Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb weist darauf 
hin, dass wegen des Feiertages „Neujahr“ am Freitag, 
dem 01.01.2021 die Entleerung der Restmüll- bzw. Wert-
stoffgefäße oder die Einsammlung der gelben Säcke am 
01.01.2021 einen Tag später stattfindet, d.h. anstatt frei-
tags erst samstags (02.01.2021).
Die jeweilige Abfallart ist dem Abfallkalender 2021 zu ent-
nehmen.

Westerwaldkreis-  Stefan König, 
AbfallwirtschaftsBetrieb  Werkleiter

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Schulträgerausschusses  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Schulträgerausschuss der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg wird zu einer Sitzung auf Montag, 7. Dezember 2020, 
18:00 Uhr in das Forum im Schulzentrum Bad Marienberg, 
Erlenweg 3, Bad Marienberg eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (02661/6268-
310, verbandsgemeinde@bad-marienberg.de). Bitte beach-
ten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung - auch am Platz - besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Entwicklung der Schulen in Trägerschaft der Verbands-

gemeinde
2. Beratung und Beschlussfassung zum Schuletat 2021
3. Satzung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg über 

Betreuende Grundschulen in Trägerschaft der Ver-
bandsgemeinde

4. Einrichtung einer weiteren Ganztagsschule im Bereich 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
Andreas Heidrich, Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg

Der Stadtrat der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung 
auf Dienstag, 8. Dezember 2020, 18:30 Uhr in die Stadthalle 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 2, Bad Marienberg einge-
laden.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Tel. 
02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de). 
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung - auch am Platz - besteht.

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Digitale Berufs-Informations-Börse

Die beliebte Veranstaltung der Verbands-
gemeinde kann in diesem Jahr aus den 
bekannten Corona-Gründen nur digital 
durchgeführt werden. Mit diesem neuen
und zukunftsfähigen Weg bleiben den 
Schülerinnen und Schülern die Möglich-
keiten erhalten, sich über das Ausbil-
dungsangebot und duale Studiengänge 
vor Ort zu informieren und erste Kontakte 
zu knüpfen.

Auf der Homepage www.bib-bad-marienberg.de können die Schülerinnen und Schüler zu-
sammen mit Ihren Eltern den regionalen Ausbildungs- und Arbeitsmarkt kennenlernen. 
Über 40 Betriebe und Institutionen haben dafür Informationen zur Ausbildung im Betrieb, 
den Berufen im Unternehmen und den Karrierechancen bereitgestellt.

Für Fragen und weitere Informationen stehen die Betriebe an einem oder mehreren Aben-
den über ein Konferenzsystem zur Verfügung: 

• Montag, 7. Dezember 2020, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr,
• Mittwoch, 9. Dezember 2020, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr und
• Donnerstag, 17. Dezember 2020, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr

Das gesamte Angebot kann mit einem Smartphone genutzt werden. Weitere Hinweise er-
halten die Schülerinnen und Schüler in der Schule und auf der Homepage www.bib-bad-
marienberg.de.

Verbandsgemeindeverwaltung

Aus den Gemeinden
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4. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von 
Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

5. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Jagdpachtangelegenheiten
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Bebauungsplanangelegenheiten

a) Beratung und Beschlussfassung über die Einleitung des 
Verfahrens zur 8. Änderung des Bebauungsplanes „Jahn-
straße“, Nutzungsänderung Gebäude Jahnstraße 1

2. Fremdenverkehrsbeiträge 2021
3. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von 

Gemeindestraßen, -wegen und -plätzen

■■ Offenlage der 7. Änderung  
des Bebauungsplanes „Jahnstraße“

Der Stadtrat Bad Marienberg hat in seiner Sitzung vom 
09.09.2020 den Entwurf der 7. Änderung des Bebauungspla-
nes „Jahnstraße“ gebilligt und beschlossen, auf Basis dieses 
Entwurfes die nächsten Verfahrensschritte zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes durchzuführen. Gegenstand der 
Planänderung ist die Schaffung der bauplanungsrechtlichen 
Voraussetzungen für den Neubau eines Discountmarktes in 
der Jahnstraße 40. 
Dazu sollen bisherige Gewerbegebietsflächen in ein „Sonsti-
ges Sondergebiet“ [SOEZH] gemäß § 11 Abs. 3 Baunutzungs-
verordnung mit der Zweckbestimmung „großflächiger Einzel-
handel“ umgewidmet werden.
Die 7. Änderung des Bebauungsplanes „Jahnstraße“ wird als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) unter ent-
sprechender Anwendung des vereinfachten Verfahrens auf-
gestellt. Im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB wird 
von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4, von dem Umwelt-
bericht nach § 2a und von der Angabe nach § 3 Absatz 2 

Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informatio-
nen verfügbar sind, abgesehen.
Der Entwurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes „Jahn-
straße“ besteht aus der Planzeichnung (Blatt A), den Text-
festsetzungen (Blatt B1-B7), der Begründung, dem Fachbei-
trag Artenschutz und der UVP-Vorprüfung. Die aktuellen 
Entwurfsunterlagen der Bebauungsplanänderung mit Stand 
September 2020, werden im Rahmen der Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 13 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 in Verbindung mit § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

14.12.2020 bis einschließlich 15.01.2021
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Zim-
mer 210, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Um den aktuellen Erfordernissen im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie Rechnung zu tragen, wird eine vorherige 
Ankündigung der Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterla-
gen bei den Mitarbeitern des Fachbereichs Bauen - Planen - 
Umwelt unter der Telefon-Nr. 02661/6268-340 oder 02661/6268-
341 oder per E-Mail an bauleitplanung@bad-marienberg.de 
erbeten.
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kasse Westerwald - Sieg, Markus Weber Sparkasse Wester-
wald - Sieg, Erich Buchner und Markus Kreuzberg vom Vor-
stand der Bad Marienberger Werbegemeinschaft, Bettina 
Röder - Moldenhauer vom Team Weihnachtsmarkt, in der 
festlich beleuchteten Bismarckstraße
…die Marmer Weihnacht 2020.
In einem „normalen Jahr“ wäre eigentlich an diesem Tag der 
große traditionelle Bad Marienberger Weihnachtsmarkt 
gestartet, Kapellen, Musikgruppen und ein großes Feuer-
werk hätten Groß und Klein erfreut und die Einzelhändler, 
Gastronomen und Hoteliers der Kurstadt hätten sich über 
zahlreiche Gäste gefreut.
Auf der Suche nach Alternativen, die nach den bestehenden 
Hygieneregeln umsetzbar sind, wurden alternativ zwei Aktio-
nen ins Leben gerufen, die besonders das Einkaufen vor Ort 
unterstützen sollen. Jeden Freitag im Advent öffnen die 
Geschäfte bis 20.00 Uhr zum Sternenshopping. An diesen 
Tagen kann man zudem in der Bismarckstraße eine Brat-
wurst oder leckere Crepes essen oder weihnachtliche Artikel 
wir Myrthe und Holzartikel erwerben. Zudem öffnet am 2. 
Adventswochenende ab Donnerstag ein weihnachtlicher 
Shop mit selbst gefertigter Schmuck und Kinderstrickwaren 
im leer stehenden Geschäftsgebäude in der Bismarckstraße 
31. Der Marmer Adventskalender öffnet in diesem Jahr 24 
Türchen. Dahinter verstecken sich 24 Mitgliedsgeschäfte in 
der Badestadt und erfreuen ihre Kunden an „ihrem Tag“ mit 
einer besonderem Angebot oder einer kleinen Überra-
schungsaktion.
Die Werbegemeinschaft hatte im Frühjahr dazu aufgerufen, 
die unzähligen Goldjungs zum Zahlen zu nutzen und dabei 
an einem Gewinnspiel teilzunehmen. Im Rahmen der kleinen 
Eröffnungsfeierlichkeit wurden die Gewinner der Aktion „Mar-
mer Goldjungs“ ermittelt. Die härteste Währung des Wester-
waldes ist seit vielen Jahren der Marmer Taler, der einen 
Gegenwert von 5€ darstellt und als goldene Münze daher-
kommt. Und so dürfen sich Irene Wisser, Sofie Lupp und 
Susanne Pitton als Gewinner dieser Aktion über ein ganz 
besonderes „Weihnachtsgeschenk“ freuen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V.
Sebastian Stahl-Stiftung spendet 1.500,-€ an den Förder-
verein Wildpark Bad Marienberg e.V.
Hocherfreut zeigte sich der Vorstandsvorsitzende Stefan 
Weber und der Schatzmeister Ernst-Emil Nies über den 
Besuch der Familie Stahl aus Rothenbach im Wildpark Bad 
Marienberg.
Grund des Besuchs war die Scheckübergabe i.H.v. 1.500,-€.
Cornelia und Maximilian Stahl verbringen sehr gerne ihre 
Freizeit auf der Zinhainer Höhe und möchten mit dieser 
Spende ihren Respekt zum Ausdruck bringen, dass im Wild-
park Bad Marienberg keine Eintrittsgelder genommen wer-
den.

Im März 2015 hat Familie Stahl in den französischen Alpen 
bei einem Flugzeugabsturz ihren Sohn bzw. Bruder verloren. 
Zur Erinnerung und als dessen Vermächtnis gründeten sie 
die Sebastian Stahl-Stiftung.

Die Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung geben 
Auskunft über den Bebauungsplanentwurf. Die Planunterla-
gen stehen außerdem im Internet unter https://www.bad-
marienberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligungen.html im genann-
ten Zeitraum zur Einsicht und zum Download bereit.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.
Der Geltungsbereich der 7. Änderung des Bebauungsplanes 
„Jahnstraße“ liegt im Nordosten der Stadt Bad Marienberg 
und umfasst hauptsächlich die Grundstücke des Anwesens 
Jahnstraße 40 (ehemals Mercedes Bald) am Kreisverkehrs-
platz Sellwigsweg/An der Lehmkaute/Jahnstraße. Der Gel-
tungsbereich beinhaltet die Grundstücke der Gemarkung 
Bad Marienberg, Flur 5, Flurstücke 126/5, 126/6, 127, 128, 
129, 130, 131 und 132.
Das Plangebiet ist auf der abgedruckten Karte mit einer 
gestrichelten Linie umrandet. Die Karte ist wegen des klei-
nen Maßstabes unverbindlich und dient lediglich ergänzend 
zur textlichen Beschreibung des Geltungsbereiches der bes-
seren Orientierung.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

■■ Weihnachtszeit ist Geschenkezeit!
Suchen Sie noch nach einer passenden Idee? Sie haben 
noch kein Geschenk?
Dann lohnt sich der Weg für einen kleinen Geschenke-Bum-
mel in die Tourist-Information.

Ob Lavendelkissen, 
Bad Marienberger 
Kräutersalz, Wander-
literatur, Keramik oder 
original Westerwälder 
Basaltköppe, bei uns 
werden Sie fündig.
 Foto:  
© Röder-Moldenhauer

Tourist-Information Bad Marienberg, Wilhelmstraße 10
Tel. 02661-7031; www.badmarienberg.de

■■ Marmer Weihnacht symbolisch eröffnet

v.l.: Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher, Markus Weber 
(Sparkasse Westerwald-Sieg), Bettina Röder-Moldenhauer 
und Markus Kreuzberg (Werbegemeinschaft), Dr. Andreas 
Reingen (Vorstand Sparkasse Westerwald-Sieg) sowie Erich 
Buchner (Werbegemeinschaft)  
Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer

Mit einem symbolischen Akt eröffneten Stadtbürgermeisterin 
Sabine Willwacher und Dr. Andreas Reingen von der Spar-
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Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden zur Gemeinde-
ratssitzung am Montag, 07. Dezember 2020, 19:00 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil
1. Forstangelegenheiten

a) Betriebsergebnis 2019,
b) Forstwirtschaftspläne 2021,
c) Beratung und Beschlussfassung Brennholzpreise 
2021.

2. Besteuerung des Forstbetriebes
3. Investitionen 2021
4. Verschiedenes

Paul Gerhard Krüger,  
Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Info an alle Vereinsmitglieder von Dreisbach
Liebe Dreisbacher,
normalerweise beginnen wir um diese Zeit mit den Vorberei-
tungen für die anstehenden Jahreshauptversammlungen. 
Wir sind uns mit allen Vereinen im Dorf einig, dass diese auf-
grund von Corona erst einmal nicht stattfinden werden - 
zumal sie immer auch mit einem gemütlichen Beisammen-
sein verbunden sind.
Die Frage, wie man mit Versammlungen umgehen soll, 
betrifft nicht nur uns, sondern alle Vereine in unserem Land. 
Das „Covid19-Abmilderungsgesetz“ unterstützt uns hierbei. 
Es legt fest, dass Versammlungen nicht stattfinden müssen 
und dass Vorstände bis zur Abberufung oder Neuwahl weiter 
in ihrem Amt bleiben können, selbst wenn die jeweilige Ver-
einssatzung etwas anderes vorgibt.
Wir möchten unsere Jahreshauptversammlungen so schnell 
wie möglich nachholen, müssen aber abwarten, wann dies 
sein kann.
Wir wünschen euch und euren Familien alles Gute für die 
anstehenden Feiertage und vor allem, dass ihr Gesund 
bleibt.
Eure Dreisbacher Ortsvereine

Stefan Weber regte an, dass das gespendete Geld für eine 
größere Baumpflanzaktion im Frühjahr 2021 im Wildpark 
Bad Marienberg verwendet werden soll.
Auch die Wälder um den Wildpark haben unter dem Borken-
käfer sehr gelitten und tausende von Bäumen wurden gefällt. 
Familie Stahl war von dieser Idee sehr angetan und hat 
spontan ihre körperliche Hilfe beim Pflanzen angeboten.

■■ Aktion des „Wäller Vollmond-Teams“
„Helft uns helfen - Weihnachts-CD für den Wildpark“
Die Corona-Krise hat viele Lebensbereiche in diesem Jahr 
auf den Kopf gestellt, auch kulturelle Aktivitäten.
So konnte das „Wäller Vollmond-Team“ seit dem Frühjahr 
2020 keine der beliebten „Wäller Vollmondnächte“ im Wild-
park Hotel durchführen. 
Zusammen mit der Gruppe „Pipes´n´Strings“ haben sie 
diese Zeit zur Produktion einer winterlich-weihnachtlichen 
CD genutzt.

Ein Teil des Erlöses soll 
den ebenfalls unter der 
Corona-Krise leiden-
den Tieren im Wildpark 
Bad Marienberg als 
Spende zugutekommen!
Die CD kostet 12,00 
Euro zuzüglich der 
Versandkosten, davon 
werden 2,00 Euro je 
verkauftem Exemplar 
für die Aktion „Helft 
uns helfen - Weih-
nachts-CD für den 
Wildpark“ gespendet!

Die CD kann direkt beim „Wäller Vollmond-Team“ (Hilde und 
Jupp Fuhs, Rolf Henrici) bestellt werden: Tel. 02661-20329 
oder per Mail an: inkunabel@gmx.de
Auch in der Tourist Information Bad Marienberg welche die 
Aktion unterstützt, kann die CD käuflich erworben werden: 
Tel. 02661-7031 oder per Mail an: touristinfo@badmarien-
berg.de
Das „Wäller Vollmond-Team“ und die Tiere des Wildparks 
freuen sich über viele „Mithelfer“!
Bleiben Sie gesund!

■■ Förderverein  
der Marie-Curie-Realschule Plus 
Bad Marienberg

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet 
am 16. Dezember 2020 um 19:00 Uhr statt.
Aufgrund der momentanen pandemischen Lage und der 
aktuellen Versammlungsbeschränkungen findet diese online 
statt.
Wenn Sie an der Sitzung teilnehmen möchten, geben Sie 
uns bitte via Mail an „fv-marie-curie-rs-plus@gmx.de“ mit 
Nennung Ihres Namens im Vorfeld Bescheid.
Wir senden Ihnen dann die entsprechenden Zugangsdaten 
zu.
Sollten Sie an der Vorstandswahl teilnehmen, können aber 
aus technischen Gründen nicht an der online Versammlung 
teilnehmen, wenden Sie sich bitte schriftlich an den Förder-
verein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen: 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstands; 2. 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung; 3. Entgegen-
nahme des Jahresberichts für das abgelaufene Jahr 2019; 4. 
Datenschutz; 5. Entlastung des Vorstands; 6. Neuwahlen des 
Vorstands, des Kassierers, des Kassenprüfers und des 
Schriftführers; 7. Verschiedenes.
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis 
eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden.
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Weitere Informationen  
über die Ratssitzung vom 19. November 2020

In der voraussichtlich letzten Ratssitzung dieses Jahres 
hatte das Ratsgremium eine durch „Covid-19“ verursachte 
ungewöhnlich umfangreiche Tagesordnung zu bewältigen. 
Schwerpunkte waren forstwirtschaftliche Themen, über die 
in letzten Ausgabe bereits berichtet wurde und die Finanz-
wirtschaft der Gemeinde.
Jahresabschluss 2019 - Erfreuliches Ergebnis
Dank sei zunächst an dieser Stelle gerichtet an die zuständi-
gen Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, die in kompetenter Weise wieder alle relevanten Zahlen 
und Fakten der gemeindlichen Finanzwirtschaft 2019 ermittelt 
und in einem ausführlichen Abschlussbericht mit vielen Erläu-
terungen zusammengestellt haben. Vor der abschließenden 
Beratung im Gemeinderat hatte bereits der Rechnungsprü-
fungsausschuss der Gemeinde Großseifen das umfangreiche 
Zahlenwerk einer näheren Überprüfung unterzogen.
Dem Beigeordneten Frank Schürg war es vorbehalten, den Vor-
sitz zu diesem Tagesordnungspunkt zu führen. Denn sowohl der 
Ortsbürgermeister als auch Erster Beigeordneter Jörg Denker 
waren zu diesem Beratungsgegenstand gemäß den Vorschriften 
der Gemeindeordnung von der Beratung und Abstimmung aus-
geschlossen. Frank Schürg machte zunächst grundsätzliche 
Ausführungen zum Jahresabschluss 2019 und stufte diesen als 
überaus positiv ein und gab das Wort an den Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses, Sascha Ax, weiter.
Sascha Ax erläuterte Positionen des vorliegenden Zahlen-
werks. So schließe die Ergebnisrechnung - vergleichbar mit 
der Gewinn- und Verlustrechnung der Unternehmen der Pri-
vatwirtschaft - mit einem Überschuss von 77.925 € ab. Auch 
die Finanzrechnung, die ausschließlich kassenwirksame Vor-
gänge ausweise, zeige einen ansehnlichen Überschuss von 
rund 168.000 €. Demzufolge führten Mehreinnahmen einer-
seits und Minderausgaben andererseits zu einer erheblichen 
Stärkung der Rücklagen. So seien diese von 178.000 € am 
31.12.2018 auf immerhin 346.000 € zum Stichtag 31.12.2019 
angewachsen, was ein gutes Polster für künftige Investitionen 
darstelle, resümierte der Ausschussvorsitzende.
Der Rechnungsprüfungsausschuss habe bei seiner - erstmals 
in den Räumen der Verbandsgemeindeverwaltung durchge-
führten - Prüfung des Jahresabschlusses unter Einbeziehung 
der Buchführung und des erstellten Rechenschaftsberichts 
keinerlei Beanstandungen festgestellt, fasst Sascha Ax seine 
Erläuterungen im Ergebnis zusammen. Mithin schlage der 
Rechnungsprüfungsausschuss vor, den Jahresabschluss 
2019 in der vorliegenden Form festzustellen und dem Ortsbür-
germeister mit Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde mit Beigeordneten die gesetzlich vorgese-
hene Entlastung zu erteilen. Ohne Aussprache kam der 
Gemeinderat diesem Vorschlag nach, billigte einstimmig den 
vorgelegten Jahresabschluss 2019 und sprach den genann-
ten Personen ebenso einstimmig Entlastung aus.
Haushaltsverlauf 2020 unerwartet positiv
Die Rechtsvorschriften sehen vor, dass das Ratsgremium über 
den Haushaltsverlauf des Jahres zu unterrichten ist. In erster 
Linie dienen die finanzwirtschaftlichen Daten dazu, ob sich die 
tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben während des laufenden 
Jahres im Rahmen der beschlossenen Haushaltsansätze bewe-
gen und ein Ausgleich des Haushalts gewährleistet ist.
Anhand einer Übersicht zu den aktuellen Haushaltsdaten 
konnten die Ratsmitglieder feststellen, dass die diesjährige 
Haushaltsentwicklung positiv verlaufen ist. Wesentlich bes-
ser, als ursprünglich bei der Aufstellung des Haushaltspla-
nes Anfang des Jahres und insbesondere angesichts der 
durch die „Corona Pandemie eingetretenen Folgen anzuneh-
men war. So zeichnen sich nämlich Haushaltsverbesserun-
gen in einer Größenordnung von rund 62.000 € ab. Diese 
lassen die liquide Mittel (Rücklagen) zum Ende dieses Jah-
res auf voraussichtlich 256.000 € zurückgehen, während die 
Prognose zum Jahresanfang noch einen Rückgang auf 
194.000 € voraussagte.

■■ Künstler gesucht
Wir suchen große und 
kleine Künstler, die 
mithelfen, den Tannen-
baum vor dem DGH zu 
schmücken. Hierfür 
könnt ihr in den verschiedensten Techniken 
z.B. Weihnachtskugeln, Kerzen und Sterne 
in DIN A 5 Größe aufmalen, ausschneiden, 
wer möchte, mit Namen versehen und in 
den Briefkasten am DGH einwerfen. Ich 
laminiere diese dann und so kann der in 

die Jahre gekommene Baumschmuck erneuert werden.
Ich würde mich über eine rege Teilnahme freuen.

■■ Corona-Hilfe
Ich möchte noch einmal daran erinnern, dass sich all die, die 
Corona-bedingt Hilfe benötigen (z.B. beim Einkaufen o.ä.) 
oder Hilfe anbieten möchten, gerne an mich wenden können. 
Schreibt mir eine Mail (og-dreisbach@web.de) oder ruft an 
unter der 02661 40353 (gerne auf den Anrufbeantworter 
sprechen und ggf. nur Telefonnummer hinterlassen, dann 
rufe ich zurück). Ich werde schnellstmöglich Hilfe anbieten.

■■ Erinnerung Nikolaus
Wie schon letzte Woche bekannt gegeben, können alle Kin-
der bis 12 Jahre ihre Nikolaustüten am Samstag, den 
05.12.2020, in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr vor 
dem Dorfgemeinschaftshaus abholen.
Über ein selbst gemaltes Bild von euch würde der Nikolaus 
sich sicher freuen.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Wir gratulieren
Am 10. Dezember 2020 vollendet

Herr Helmut Metzner
sein 93. Lebensjahr

Die Ortsgemeinde Großseifen und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Jürgen Steup   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister



Wäller Blättchen 19 Nr. 49/2020

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

■■ Wir säen uns einen neuen Wald
Der dritte trockene Sommer in Folge hat vor allem unserem 
Fichtenbestand sehr zugesetzt und so mussten im Oktober 
auf drei Flächen in unserer Gemarkung alle trockenen Fich-
ten abgeholzt werden.
Das ist natürlich auch in anderen Gemeinden der Fall und 
die Forstbetriebe kommen mit dem Fällen der kranken und 
trockenen Bäume nicht mehr nach. Da bleibt leider momen-
tan wenig Zeit für Neuanpflanzungen.

In dieser Situation 
haben wir beschlos-
sen, als Gemeinde 
und Waldbesitzer 
selbst tätig zu werden 
und haben die Hard-
ter Bürger zum Sam-
meln von Saatgut auf-
gerufen, um dieses 
zunächst in der Flä-
che hinter dem Sport-
platz in den Waldbo-
den zu bringen.

Leider konnte auch diese Aktion Corona-bedingt nicht als 
Gemeinschaftsaktion durchgeführt werden. Die Fläche von 
ca. 4500m² wurde aufgeteilt und jeder Saatgut-Sammler 
brachte in den vergangene Tagen seine Bucheckern, 
Eicheln, Kastanien und Walnüsse in die zugewiesenen Flä-
chen.

Vor dem Hintergrund des erfreulichen Haushaltsverlaufes 
nahm das Ratsgremium den Finanzstatus zustimmend zur 
Kenntnis. Gemäß den einschlägigen Rechtsvorschriften ist 
damit die Aufstellung eines Nachtragshaushaltsplanes für 
das laufende Jahr 2020 nicht geboten.
Kenntnisgaben - Verschiedenes
• Nach Abrechnung der Kosten für den Kauf und Abriss des 

Hausgrundstücks Kotlan (ehemals Eickmann) in der 
Höhenstraße beträgt der endgültige Zuschuss aus dem 
Dorferneuerungsprogramm des Landes Rheinland-Pfalz 
53.175 € und ist mittlerweile vollständig ausgezahlt worden.

• Kürzlich wurde die 20. Vereinbarung im Rahmen der gel-
tenden „Sanierungssatzung“ mit einem privaten Hausei-
gentümer über dessen beabsichtigten Modernisierungs-
Instandsetzungsmaßnahmen abgeschlossen. Addiert liegt 
diesen Vereinbarungen ein Investitionsvolumen von rund 
450.000 € zugrunde.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Nikolaus 2020
Normalerweise spaziert am 6. 
Dezember ein Mann von Haus zu 
Haus, der, wenn es dumm läuft, 
sich als „Virenschleuder“ erweisen 
könnte. Ja, von Sankt Nikolaus ist 
die Rede, dem ehrenwerten Heili-
gen, der wegen seines fortgeschrit-
tenen Alters und seiner vielen Kon-
takte zweifellos auch zur 
Risikogruppe zählt. Bange Fragen 
tun sich auf: Darf der alte Herr über-

haupt seine Gabentournee antreten, darf er die Kinder per-
sönlich beschenken und muss er einen Mundschutz tragen?
Diese Fragen konnten wir jetzt kurz vor dem Nikolaustag klä-
ren. Der Nikolaus macht trotz Corona Station in Großsei-
fen. Da er allerdings durch seinen langen Bart große Prob-
leme hat, die Maske zu tragen, wird er beim Besuch jeden 
Kontakt vermeiden. Er kommt daher in der Nacht von Sams-
tag, 5. Dezember auf Sonntag, 6. Dezember 2020 und stellt 
den Kindern eine kleines Präsent vor die Tür.
In diesem Jahr hat er natürlich noch mehr zu tun, als die 
Jahre zuvor, da er ja alles in einer Nacht erledigen muss. 
Deswegen bringt er nur den Kindern vom Kindergartenalter 
bis Ende Grundschulalter (2-9 Jahre) eine traditionelle Niko-
laustüte, selbstverständlich unter Beachtung der derzeitigen 
Vorschriften verpackt.
Durch die Kontaktsperre, die der Nikolaus sich selbst aufer-
legt hat, kommen leider Lob und Tadel für die Kinder zu kurz. 
Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Im nächsten Jahr 
wird er bestimmt wieder persönlich erscheinen. Nach seiner 
eigenen Aussage sind Home-Office und Videokonferenzen 
für ihn keine Alternative.

Jörg Denker, Erster Beigeordneter
P.S. Sollte der Nikolaus in seiner Datei ein Kind der Alters-
gruppe vergessen haben, bitte bei der Gemeindeverwaltung 
melden. Er liefert nach.

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com
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Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 11.12.2020 - 19.00 Uhr in die 
Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil
1. Jahresabschluss 2019

1.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019
1.2. Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten

2. Bekanntgabe der Betriebsergebnisse Holz 2019
3. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftspläne 2021
4. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von 

Gemeindestraßen, -wegen und -plätzen
5. Besteuerung des Forstbetriebes
6. Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Orts-

gemeinde Hof in den Haushaltsjahren 2015-2020
7. Satzungen

7.1. Satzung über die Benutzung der Grillhütte der Orts-
gemeinde Hof
7.2. Gebührensatzung für die Benutzung der Grillhütte 
der Ortsgemeinde Hof

8. Überarbeitung der Friedhofssatzung
9. Investitionswünsche für den Haushalt 2021
10. Einwohnerfragestunde
11. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
12. Vertragsangelegenheiten
13. Bauantragsangelegenheiten
14. Personalangelegenheiten
15. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
16. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
Es werden alle Besucher*innen verpflichtet, eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen. Zum Zwecke der Information 
im Falle einer später bekanntwerdenden Infektion werden 
Namen und Anschriften der Besucher*innen notiert.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Wir sind sehr gespannt, ob und wann wir einen Erfolg unse-
rer Aktion sehen können und wie sich unser neuer Wald 
hinter dem Sportplatz in den nächsten Jahren entwickeln 
wird.
An dieser Stelle herzlichen Dank an alle Sammler und an 
alle, die beim Säen mitgeholfen haben.
Wir werden uns in den nächsten Monaten überlegen, was 
wir auf den beiden anderen gerodeten Flächen unternehmen 
wollen.

Michael Müller
für den Gemeinderat

■■ Kneecht Rupprecht
Von jause aus der Heck do kommen aich her,
aich muss auch soh et weihnachtet sehr.
Allüwerall off den Dennespetzte
soch aich goldische Lichtjer bletze.
Un jowe für da Himmelsdür
soch mött gruße Awe det Chröskend herfür
un wie aich su strompt durch die döustere Heck,
du reff et mött höller Stömm ganz keck:
„Kneecht Rupprecht“, reff et „dau ahler Gesell,
hew dei Beeh un eil dich wie well!
Die Keerze fengen ze bröh etz oh,
det Himmelsdoor öss offgedoh!
Ahle un Jonge wonn etz endlich emoh,
vom Gedäh jeden Dach ihr Roh.
Un morrn flehn aich eronner off de Ehr,
denn böss Chrösdach öss et net mieh weit her.“
Aich soht: „Dau lewer Herre Chröst,
mei Raas hej bahl om Enn schun öss.
Aich muss nur noch mol rasch no Hoardt,
wu et lauter guhre Könner hot.“
-„Hoste da dei Säckche och dobei?“
Aich soht: „Mei Säckche dot öss hej,
denn Äbbel, Nöss un Mandelkern
öhsen Hoardter Könner gern!“
-„Hoste da dein Stöcke och dobei?“
Aich soht: „Mein Stöcke, deh öss hej,
doch für die Könner nur die schleechte,
die krehn se off den Dahl, den reechte.“
Chröskennche soht: „Su öss et reecht,
da gank möt Gott, dau guhrer Kneecht!“
Von jause aus der Heck do kommen aich her,
aich muss auch soh et weihnachtet sehr.
Etz schwätzt, wie ma et bei auch hej fönd,
sein‘t guhre Könd, sein’t schlechte Könd.

Von Jochen Fritz 
in der Mundart von Hardt 

(Dezember 2014)
Wir wünschen allen Hardter Bürgerinnen und Bürgern 
eine gemütliche, entspannte Adventszeit und einen 
schönen Nikolaustag!
Für den Gemeinderat   Gabriele Greis

Ortsbürgermeisterin

■■ Etappenweihnachtsbaumschmücken
Liebe Hardterinnen und Hardter,
wie die meisten mitbekommen haben, steht am DGH der 
Weihnachtsbaum. Leider konnten wir ihn dieses Jahr nicht 
gemeinsam schmücken. Dennoch ist jeder aufgerufen, der 
noch Baumschmuck loswerden will, den Baum damit zu 
dekorieren. 
Es würde mich freuen, wenn noch mehr Schmuck dazukäme 
und er in einer Zeit, in der das gemütliche Beisammensein, 
eingeschränkt ist, besonders bunt und schön glitzert und 
funkelt um Hoffnung zu verbreiten, dass wir im nächsten 
Jahr diese lieb gewonne Tradition des Baumschmückens 
wieder gemeinsam begehen können.
Euch und Ihnen Allen eine wunderschöne und gesunde Vor-
weihnachtszeit.

Eure / Ihre 
Anja Beul
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Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Holzfällen im „Scheuerchen“
Vereinzelt wurde sich 
wohl über das Fällen 
der Buchen im „Scheu-
erchen“ beschwert.
Ich kann versichern, 
dass diese Arbeiten 
notwendig sind.
Die Buchen sind krank 
und stellen dadurch 
eine Gefahr dar. Nor-
malerweise geschieht 

das Betreten des Waldes auf eigene Gefahr. Sind dem Waldbe-
sitzer allerdings Gefahren bekannt, muss gehandelt werden.

■■ Brennholz
Durch die „Fällaktion“ im „Scheuerchen“ kann Brennholz 
bestellt werden.
Buchenholz in Selbstwerbung kostet 50 €/Festmeter, 
„Gestelltes Holz“ 65 €/Raummeter.
Interessenten könne sich bei der Gemeindeverwaltung mel-
den.

■■ Bücherbestellungen
Dieses Jahr fällt ja bekanntlich unser Weihnachtsmarkt leider 
aus. Dort konnte man auch Bücher, Losungen und Kalender 
erwerben.
Frau Albrecht nimmt dieses Jahr Bestellungen gerne tel. 
unter 0170 263 7901 entgegen und wird die Bücher den 
Interessenten dann auch nach Hause bringen.

■■ Sprechstunden- und Vertretungsregelung
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde wird von 
Dienstag, 8. Dezember auf Mittwoch, 9. Dezember, 18.00 
bis 19.00 Uhr verlegt.
Ich bitte um Beachtung.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de

Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Sie kommen wieder...  
der Strohweihnachtsmann ist zurück.  
Und wo ist Olaf?

„Alle Jahre wieder“ - Das kann man schon behaupten, auch 
wenn es „erst“ das zweite Jahr in Folge ist. Wie unschwer zu 
erkennen ist, hat es der Strohweihnachtsmann wieder nach 
Lautzenbrücken geschafft. Es hat ihm im letzten Jahr wohl 
richtig gut bei uns gefallen. Im gleichen Moment klingelte das 
Telefon in der Gemeindeverwaltung Sturm: „Wo ist Olaf?“, 
war die besorgte Frage vieler Bürgerinnen und Bürger. Wir 
können an dieser Stelle beruhigen. Der Strohweihnachts-
mann hat uns mitgeteilt, dass Olaf einfach ein wenig langsa-
mer zu Fuß und deshalb noch nicht angekommen ist. Die 

■■ Telefonstörung
Nochmal zur Erinnerung: Bitte auch während der Sprech-
zeiten auf dem Mobiltelefon anrufen, da der Festnetzan-
schluss (Rufnummer 5383) noch immer gestört ist. Danke!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Seniorenfeier 2020 (wo)anders: Zuhause
Um den negativen Punkt der 
diesjährigen Seniorenfeier 
vorweg zu nehmen: Wir konn-
ten uns nicht gemeinsam im 
Dorfgemeinschaftshaus tref-
fen und einen schönen Nach-
mittag verbringen. Allerdings 
kam es den beiden Ausliefe-
rungs-Trupps am vergange-
nen Samstag nicht so vor, als 
wäre irgendwo getrübte Stim-
mung bei den mitfeiernden 
Senioren gewesen. Wieso 
auch? Das „Zuhause“ wurde 
ja auch nicht umsonst über 
Jahrtausende perfektioniert…
Wo wir auch mit dem „Party-
Paket“ in der Hand klingeln 
durften, wurde uns freude-
strahlend geöffnet und die 
Ersatz-Aktion ausnahmslos 
gelobt.
Daher möchte ich mich auch 
für die Ortsgemeinde bei 
allen „Mitfeiernden“ für die 
Teilnahme und die vielen lie-
ben Worte bedanken. Es freut 
uns umso mehr, dass ihr alle 
trotz der schwierigen momen-
tanen Situation so fröhlich 
seid und die Sache meistert! 
Bleibt gesund!
Hoffentlich sehen wir uns im 
kommenden Jahr wieder an 

üblicher Stelle. Darauf freuen wir uns!
Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Gratis Brennholz
Auch hier noch einmal die Erinnerung: Es ist noch kostenlo-
ses Selbstwerber-Brennholz zu vergeben. Interessenten 
melden sich gern telefonisch oder per E-Mail bei der 
Gemeindeverwaltung.
Es gilt hier natürlich, wie immer bei Selbstwerbern, dass ein 
gültiger Sachkundenachweis vorhanden sein muss und bei 
Bestellung vorzulegen ist.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen
06.12. Nikolaus (Stiefel nicht vergessen!)
15.12. Sitzung Gemeinderat (19 Uhr, DGH)
18.12. Backes-Adventstreff => ABGESAGT!

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
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ten Tor den Eindruck hat, man hat einen Knick in der Linse 
oder einen über den Durst getrunken. 
Um das Tor nicht komplett neu machen zu müssen, wurde 
nun nachträglich eine Verlängerung vorgenommen, die dazu 
führt, dass die unterste Strebe wieder parallel zum Boden 
verläuft. 
Der Nachteil: Jetzt hat das „Torinnenleben“ etwas Schiefe, 
die vorher im Gesamtbild zu sehen waren. Die einen finden 
es jetzt besser, es gab aber auch schon andere Stimmen, 
die es jetzt schiefer finden. 
Das Tor wird sicher nicht so berühmt wie der schiefe Turm 
von Pisa, aber wir halten es hier wie die Italiener: Wir leben 
mit der Besonderheit, anstatt alles abzureißen und neu und 
gerade aufzubauen.

Gleichzeitig wurden im zentralen Mittelgang neues Pflaster 
verlegt und die Hecken durch Basalt-Gabionen, mit und 
ohne Sitzmöglichkeit, ersetzt. Die Pflanzarbeiten kommen 
sicher erst im nächsten oder darauffolgenden Jahr voll zur 
Geltung, wenn die Pflanzen angewachsen sind und etwas an 
Höhe gewonnen haben. Dann ergibt sich auch erst ein fina-
les Gesamtbild.
Ausgehend von technischen Verbesserungen wurden auch 
optische Elemente gleich mit umgesetzt. 
Wir hoffen, dass es Euch insgesamt gefällt und gleichzeitig 
praktikabel ist.

Karsten Lucke, 
Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de

Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 08. Dezember 2020 vollendet

Herr Dieter Schuster
sein 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Mörlen und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Thomas Ax  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

beiden sind aber zusammen losmarschiert, also wird Olaf in 
den nächsten Tagen auch bei uns eintreffen. Gegebenenfalls 
ist er zum Zeitpunkt dieser Ausgabe des Blättchens bereits 
eingetroffen. Wir halten Euch auf dem Laufenden.

Die anderen drei Personen sind im Übrigen keine weiteren 
neuen Strohpuppen, sondern die Väter der Aktion. An vor-
derster Stelle ist Oberstrohpuppenbaumeister Thomas 
Schrupp zu nennen (rechts im Bild). Er hat maßgeblich dafür 
gesorgt, dass uns die beiden Kollegen wieder durch die 
Advents- und Weihnachtszeit begleiten. Eine riesen Danke-
schön - tolles Engagement! Ebenfalls mit von der Partie 
waren Marco Alhäuser (Mitte) und Werner Meyer (links), die 
ordentlich Schützenhilfe geleistet haben, damit der Weih-
nachtsmann seine gute Position für die nächsten Wochen 
gefunden hat - auch hier einen großen Dank!
So erhalten alle Lautzenbrücker Bürgerinnen und Bürger in 
den nächsten Wochen immer gute Wünsche für die Weih-
nachtszeit und das kommende Jahr. Pro-Tipp: Es lohnt sich 
auch einmal bei Dunkelheit einen Blick zu werfen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Umbauarbeiten am Friedhof 
sind abgeschlossen

Die Umbauarbeiten an unserem Friedhof sind mittlerweile 
abgeschlossen. Es fehlen lediglich noch neue Thujas links 
und rechts neben dem neuen Eingangstor. Die Toreinfahrt 
und der Mittelgang wurden verbreitert, so dass der Friedhof 
nun auch mit einem 7,5-Tonner gut zugänglich ist. Das war 
ein wichtiges Kriterium für die Arbeit der Totengräber. Die 
Eingangspforte musste aufgrund der Wegverbreiterung auch 
erneuert werden. Diese neue Eingangspforte war dabei eine 
kleine Odyssee. In den gesamten Torplanungen ist das 
Gefälle nicht berücksichtigt worden, so dass man beim ers-
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■■ Termin
14.12.2020 - Gemeinderatsitzung

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Adventszeit

Pünktlich zur Adventszeit leuchtet auch der Weihnachts-
baum beim Rathaus.
Wie ich finde sehr schön. Er bringt wieder Licht in die schwie-
rige und dunkle Jahreszeit. Ich wünsche allen Bürgern/Bür-
gerinnen eine schöne Adventszeit.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Wir möchten uns bei unseren Sponsoren herzlich bedanken, 
die uns trotz der aktuell schwierigen Zeiten bei unserem 
Neuaufbau unterstützt haben und dies weiterhin tun.
Aufgrund der begrenzten Kapazitäten hier Bilder zu veröf-
fentlichen, stückeln wir die Auflistung und veröffentlichen die 
Bilder im Wochentakt.
Desweiteren möchten wir uns bei folgenden Partnern bedanken:

Neue Warmlauf-Pullis - Durch die Unterstützung der Pizzeria 
„Casa Mia“ (Neunkhausen)  

Neue Warmlauf-Shirts - Durch die Unterstützung des Pflege-
dienstes Balzer (Neunkhausen)

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Berufung in den Gemeinderat

Herr Benjamin Güntzel, Altenklosterstraße 34, hat sein Man-
dat als Mitglied des Gemeinderates Mörlen niedergelegt.
Gemäß § 45 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) in Verbin-
dung mit § 64 Kommunalwahlordnung (KWO) wurde

Herr Marcel Castillo, Altenklosterstraße 16,
als nächster noch nicht berufener Bewerber mit der höchs-
ten Stimmenzahl der Wählergruppe Ax in den Gemeinderat 
berufen.
Die Voraussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG sind 
gegeben.
Die Einberufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 KWO 
bekannt gemacht.
Mörlen, 26.11.2020 Thomas Ax,

Wahlleiter für die Wahl
des Gemeinderates

■■ Nikolaus 2020 - Kinder stellt die Stiefel raus!
Der Nikolaus kann Corona 
bedingt in diesem Jahr nicht 
zum Weihnachtsmarkt nach 
Mörlen kommen. Er hat aber 
zugesagt, am 05.12.2020 
allen Kindern bis 12 Jahren 
ein Päckchen vorbeizubrin-
gen. Voraussetzung: Stellt ab 
17.00 Uhr einen Stiefel vor 
die Haustür! Der Nikolaus wird 

euch also nicht vergessen. Freut euch!
Thomas Ax, Ortsbürgermeister

■■ Seniorenüberraschung zum Advent
Unsere Seniorinnen und Senioren in der Gemeinde müssen 
in diesem Jahr auf ihren besonderen Tag, die Seniorenfeier, 
verzichten. Die Gemeinde wäre gern Gastgeber gewesen. 
Als Zeichen, dass wir unsere Seniorinnen und Senioren 
nicht vergessen, hat der Ortsbürgermeister persönlich unse-
ren älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern als Zeichen der 
Wertschätzung einen Adventskalender vorbeigebracht und 
einen kleinen Plausch gehalten. Im Namen der Ortsge-
meinde, der Beigeordneten und des gesamten Gemeindera-
tes wünschte er allen eine besinnliche und gute Zeit. Der 
größte Wunsch ist allerdings, dass alle gesund bleiben.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung

Hiermit lade ich zu einer Haupt-und Finanzausschusssitzung 
für Montag, den 07.12.2020, um 18:30 Uhr ins Bürger-
meisteramt Hauptstr. 26 ein.
Tagesordnung:
1. Beratung Haushalt 2021
2. Kenntnisgabe/Verschiedenes

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister
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9. Kenntnisgaben / Verschiedenesa. Entsorgung der Weih-
nachtsbäume 2021b. Haushaltsplanung 2021c. Informa-
tion zum Straßenbau Bergwegd. Information zum Kom-
munalfahrzeug

B. Nichtöffentlicher Teil
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
12. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wegen der 
aktuellen „Corona-Situation“ nur begrenzte Kapazitäten der 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden. Um die notwendi-
gen Hygiene- und Abstandsregeln zwischen den Teilnehmern 
gewährleisten zu können, ist die Besucherzahl begrenzt.
Das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes ist verpflichtend.
Zum Zweck der Nachverfolgbarkeit einer evtl. Infektionskette, 
wird gebeten sich vorher bei dem Ortsbürgermeister anzu-
melden.

Markus Schell, 
Ortsbürgermeister

■■ Weihnachtsbaumverkauf
Liebe Nisterauer Bürger
In unserer gemeindeeigenen Weihnachtsbaumkultur sind 
wunderschöne Nordmanntannen herangewachsen.
Es steht eine große Anzahl von Weihnachtsbäumen mit 
einer Größe von 1,50 m bis 2,50 m zur Verfügung.

Wie schon im letzten Jahr 
können diese auch in die-
sem Jahr am Samstag, den 
12. Dezember in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 13.00 
Uhr in der Flur „Thiergarten“ 
(siehe Karte) zum Preis von 
15 € je Stück selbst geschla-
gen werden.
Den im letzten Jahr angebote-

nen Bringservice können wir in diesem Jahr leider wegen 
der Corona-Pandemie nicht anbieten.
Es gelten die aktuellen Vorgaben im Zusammenhang mit der 
Pandemie.
Insbesondere das Tragen von Schutzmasken und die Wah-
rung der Abstandregeln sind einzuhalten.

Förster Esper und Ortsbürgermeister Markus Schell

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................  gemeinde@nisterau.de

Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung  
des Ortsgemeinderates Nisterau

Der Ortsgemeinderat Nisterau wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 8. Dezember 2020, 19:30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Nisterau, Schulweg 12, Nisterau eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019
2. Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters 

und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg und der Beigeordneten

3. Festlegung der Steuerhebesätze 2021
4. Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung 

zur Übertragung von Netzbestandanteilen von der evm 
auf die Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG im 
Rahmen des bestehenden Pachtvertrags (Stromkonzes-
sionsvertrag)

5. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von 
Gemeindestraßen, -wegen und -plätzen

6. Wahl eines Nachfolgers in den Rechnungsprüfungsaus-
schuss

7. Besteuerung des Forstbetriebes der Ortsgemeinde Nisterau
8. Beratung und Beschlussfassung Zaunanlage Grüncon-

tainer am Friedhof
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1. Der Ortsgemeinderat von Nistertal hat in seiner Sit-
zung am 12.11.2020 beschlossen, die Verkehrsanlage 
„Stöffelstraße“ (Gemarkung Büdingen, Flur 4, Flur-
stück Nr. 209/10) in der Ortsgemeinde Nistertal gemäß 
§ 36 des Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz 
vom 01.08.1977 (GVBl. Seite 273), in der derzeit gel-
tenden Fassung, dem öffentlichen Verkehr zu widmen.

2. Die Verkehrsanlage „Stöffelstraße“ (Gemarkung 
Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr. 209/10) in der Ortsge-
meinde Nistertal erhält die Eigenschaft einer öffentli-
chen Gemeindestraße im Sinne des § 3 Ziffer 3 a Lan-
desstraßengesetz Rheinland-Pfalz.

3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg einzulegen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, oder durch E-Mail mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur an: vg-bad-marien-
berg@poststelle.rlp.de erhoben werden.

Hinweis: Die genaue Lage und der genaue Verlauf der 
gewidmeten Verkehrsanlage sind auf dem beigefügten Lage-
plan, der Bestandteil dieser Verfügung ist, farblich markiert.
56470 Bad Marienberg, den 04.12.2020   Andreas Heidrich

Bürgermeister

■■ Widmungsverfügung der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Verkehrsanlage „Brunnenstraße“ (Gemar-
kung Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr. 208/19) in der Orts-
gemeinde Nistertal für den öffentlichen Verkehr gemäß 
Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz

Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vom 04.12.2020 über die
Widmung der Verkehrsanlage „Brunnenstraße“ (Gemarkung Büdingen, Flur 4, Flurstück 
Nr. 208/19) in der Ortsgemeinde Nistertal

208/19

739 m²

1. Der Ortsgemeinderat von Nistertal hat in seiner Sitzung 
am 12.11.2020 beschlossen, die Verkehrsanlage „Brun-
nenstraße“ (Gemarkung Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung für Dienstag, den 08.12.2020, 19.15 
Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Nisterau eingeladen.
Tagesordnung:
1. Wahl des/ der Ausschussvorsitzenden
2. Wahl des/ der stellvertretenden Ausschussvorsitzen-

den
3. Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 

2019
Marco Flick

Stellv. Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Widmungsverfügung der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Verkehrsanlage „Stöffelstraße“ (Gemar-
kung Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr. 209/10) in der Orts-
gemeinde Nistertal für den öffentlichen Verkehr gemäß 
Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz

Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vom 04.12.2020
über die Widmung der Verkehrsanlage „Stöffelstraße“ (Gemarkung Büdingen, Flur 4, 
Flurstück Nr. 209/10)  in der Ortsgemeinde Nistertal

209/101541 m²
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Rheinland-Pfalz vom 01.08.1977 (GVBl. Seite 273), in 
der derzeit geltenden Fassung, dem öffentlichen Ver-
kehr zu widmen.

2. Die Verkehrsanlage „Birkenweg“ (Gemarkung Erbach, 
Flur 8, Flurstücke Nr. 311/136 und 131/4 teilweise) in 
der Ortsgemeinde Nistertal erhält die Eigenschaft einer 
öffentlichen Gemeindestraße im Sinne des § 3 Ziffer 3 
a Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz.

3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg einzulegen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, oder durch E-Mail mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur an: vg-bad-marien-
berg@poststelle.rlp.de erhoben werden.

Hinweis: Die genaue Lage und der genaue Verlauf der 
gewidmeten Verkehrsanlage sind auf dem beigefügten Lage-
plan, der Bestandteil dieser Verfügung ist, farblich markiert.
56470 Bad Marienberg, den 04.12.2020   Andreas Heidrich

Bürgermeister

■■ Widmungsverfügung der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Verkehrsanlage „Rosengasse“ (Gemar-
kung Erbach, Flur 8, Flurstücke Nr. 140/6 und 299/2) in 
der Ortsgemeinde Nistertal für den öffentlichen Verkehr 
gemäß Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz

140/6

299/2

Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vom 04.12.2020 über die
Widmung der Verkehrsanlage „Rosengasse“ (Gemarkung Erbach, Flur 8, Flurstück Nr. 
140/6 und Flurstück Nr. 299/2) in der Ortsgemeinde Nistertal

2127 m²

1. Der Ortsgemeinderat von Nistertal hat in seiner Sitzung 
am 12.11.2020 beschlossen, die Verkehrsanlage 
„Rosengasse“ (Gemarkung Erbach, Flur 8, Flurstücke Nr. 
140/6 und 299/2) in der Ortsgemeinde Nistertal gemäß § 
36 des Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 
01.08.1977 (GVBl. Seite 273), in der derzeit geltenden 
Fassung, dem öffentlichen Verkehr zu widmen.

208/19) in der Ortsgemeinde Nistertal gemäß § 36 des 
Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 
01.08.1977 (GVBl. Seite 273), in der derzeit geltenden 
Fassung, dem öffentlichen Verkehr zu widmen.

2. Die Verkehrsanlage „Brunnenstraße“ (Gemarkung 
Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr. 208/19) in der Ortsge-
meinde Nistertal erhält die Eigenschaft einer öffentlichen 
Gemeindestraße im Sinne des § 3 Ziffer 3 a Landesstra-
ßengesetz Rheinland-Pfalz.

3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg einzulegen. Der Widerspruch 
kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbands-
gemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg, oder durch E-Mail mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an: vg-bad-marienberg@poststelle.rlp.
de erhoben werden.

Hinweis: Die genaue Lage und der genaue Verlauf der 
gewidmeten Verkehrsanlage sind auf dem beigefügten Lage-
plan, der Bestandteil dieser Verfügung ist, farblich markiert.
56470 Bad Marienberg, den 04.12.2020   Andreas Heidrich

Bürgermeister

■■ Widmungsverfügung der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Verkehrsanlage „Birkenweg“ (Gemarkung 
Erbach, Flur 8, Flurstücke Nr. 311/136 und 131/4 teil-
weise) in der Ortsgemeinde Nistertal für den öffentli-
chen Verkehr gemäß Landesstraßengesetz Rheinland-
Pfalz

1. Der Ortsgemeinderat von Nistertal hat in seiner Sit-
zung am 12.11.2020 beschlossen, die Verkehrsanlage 
„Birkenweg“ (Gemarkung Erbach, Flur 8, Flurstücke Nr. 
311/136 und 131/4 teilweise) in der Ortsgemeinde Nis-
tertal gemäß § 36 des Landesstraßengesetzes für
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2. Die Verkehrsanlage „Neustraße“ (Gemarkung Erbach, 
Flur 8, Flurstück Nr. 271/159, Flur 3, Flurstück Nr. 142/7 
und Flur 5, Flurstück Nr. 116/79) in der Ortsgemeinde 
Nistertal erhält die Eigenschaft einer öffentlichen 
Gemeindestraße im Sinne des § 3 Ziffer 3 a Landes-
straßengesetz Rheinland-Pfalz.

3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg einzulegen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, oder durch E-Mail mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur an: vg-bad-marien-
berg@poststelle.rlp.de erhoben werden.

Hinweis: Die genaue Lage und der genaue Verlauf der 
gewidmeten Verkehrsanlage sind auf dem beigefügten 
Lageplan, der Bestandteil dieser Verfügung ist, farblich 
markiert.
56470 Bad Marienberg, den 04.12.2020   Andreas Heidrich

Bürgermeister

■■ Widmungsverfügung der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Verkehrsanlage „Mittelstraße“ (Gemar-
kung Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr. 211/8) in der Orts-
gemeinde Nistertal für den öffentlichen Verkehr gemäß 
Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz

Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vom 
04.12.2020 über die Widmung der Verkehrsanlage „Mittelstraße“ 
(Gemarkung Büdingen, Flur 4, Flurstück Nr. 211/8) in 
der Ortsgemeinde Nistertal

778 m²

211/8

1. Der Ortsgemeinderat von Nistertal hat in seiner Sit-
zung am 12.11.2020 beschlossen, die Verkehrsan-
lage „Mittelstraße“ (Gemarkung Büdingen, Flur 4, 
Flurstück Nr. 211/8) in der Ortsgemeinde Nistertal 
gemäß § 36 des Landesstraßengesetzes für Rhein-
land-Pfalz vom 01.08.1977 (GVBl. Seite 273), in der 
derzeit geltenden Fassung, dem öffentlichen Verkehr 
zu widmen.

2. Die Verkehrsanlage „Rosengasse“ (Gemarkung 
Erbach, Flur 8, Flurstücke Nr. 140/6 und 299/2) in der 
Ortsgemeinde Nistertal erhält die Eigenschaft einer 
öffentlichen Gemeindestraße im Sinne des § 3 Ziffer 3 
a Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz.

3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg einzulegen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, oder durch E-Mail mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur an: 
vg-bad-marienberg@poststelle.rlp.de erhoben werden.

Hinweis: Die genaue Lage und der genaue Verlauf der 
gewidmeten Verkehrsanlage sind auf dem beigefügten 
Lageplan, der Bestandteil dieser Verfügung ist, farblich 
markiert.
56470 Bad Marienberg, den 04.12.2020   Andreas Heidrich

Bürgermeister

■■ Widmungsverfügung der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Verkehrsanlage „Neustraße“ (Gemarkung 
Erbach, Flur 8, Flurstücke Nr. 271/159, Flur 3, Flurstück 
Nr. 142/7, Flur 5, Flurstück Nr. 116/79) in der Ortsge-
meinde Nistertal für den öffentlichen Verkehr gemäß 
Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz

1. Der Ortsgemeinderat von Nistertal hat in seiner Sit-
zung am 12.11.2020 beschlossen, die Verkehrsanlage 
„Neustraße“ (Gemarkung Erbach, Flur 8, Flurstück Nr. 
271/159, Flur 3, Flurstück Nr. 142/7 und Flur 5, Flur-
stück Nr. 116/79) in der Ortsgemeinde Nistertal gemäß 
§ 36 des Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz 
vom 01.08.1977 (GVBl. Seite 273), in der derzeit gel-
tenden Fassung, dem öffentlichen Verkehr zu widmen.
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es, daß eine Anliegerinformationsveranstaltung im klassi-
schen Format (Treffen im DGH, etc.) stattfinden kann. Und 
wer weiß, wie lange dieser Schließzustand noch anhält. 
Damit alle betroffenen Bürgerinnen und Bürger jedoch trotz-
dem die Möglichkeit erhalten, sich über die Ausbaumaß-
nahme zu erkundigen, hat die Gemeindeverwaltung ent-
schieden mehrere telefonische 
Anliegerinformationssprechstunden anzubieten, zusätzlich 
zur regulären wöchentlichen Sprechstunde im Bürgermeis-
teramt.
Ab sofort können sich interessierte Anwohner mittwochs von 
17-18 Uhr oder n.V. telefonisch unter der Rufnummer 0175-
2212516 über die Ausbaumaßnahme informieren. Fragen, 
die nicht sofort beantwortet werden können, werden notiert 
und die entsprechenden Antworten nachgereicht. Die Anlie-
gerinfosprechstunden sind für den gesamten Dezember vor-
gesehen. Machen Sie von diesem Angebot gerne Gebrauch. 
Vielen Dank und auf bald!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

■■ Senioren Nikolaus kommt
Am ersten Wochenende im Dezember haben sich einige 
Helfer gemeldet, die an alle Senioren ein Nikolaustüte ver-
teilen.
Sollte einer übersehen worden sein, bitte bei der Ortsge-
meinde melden. Die Tüten werden an der Tür abgestellt.

■■ Winterdienst
Auf Nachfrage von Anwohnern wegen Winterdienst der Orts-
gemeinde möchte ich auf die Satzung der Ortsgemeinde 
Norken hinweisen: Räum- und Streupflicht der Gemein-
destraßen innerhalb der Ortsgemeinde. Die Gemeinde hat 
hierzu am 21.11.2000 eine Satzung beschlossen, deren § 6 
die Schneeräumung und der § 7 die Bestreuung der Straße 
während der Wintermonate beinhaltet.
§ 6 Schneeräumung
(1) Wird durch Schneefälle die Benutzung von Fahrbahnen und 
Gehwegen erschwert, so ist der Schnee unverzüglich wegzu-
räumen. Gefrorener oder festgetretener Schnee ist durch Los-
hacken zu beseitigen. Der weggeräumte Schnee ist so zu 
lagern, dass der Verkehr auf den Fahrbahnen und Gehwegen 
nicht eingeschränkt und der Abfluss von Oberflächenwasser 
nicht beeinträchtigt wird. Hydranten sind von Eis und Schnee 
frei zu halten. Die Gehwege sind in einer für den Fußgängerver-
kehr erforderlichen Breite von 1,50 m von Schnee frei zu halten. 
Der später Räumende muss sich an die schon bestehende 
Gehwegrichtung vor den Nachbargrundstücken bzw. Über-
wegrichtungen von gegenüberliegenden Grundstücken 
anpassen.
(2) Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den 
Gehweg und die Fahrbahn geschafft werden.
(3) In der Zeit von 7.00 - 20.00 Uhr gefallener Schnee und 
entstandene Glätte sind unverzüglich nach Beendigung des 
Schneefalls bzw. nach Entstehen der Glätte zu beseitigen. 
Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte 
sind werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr 
des folgenden Tages zu beseitigen.

2. Die Verkehrsanlage „Mittelstraße“ (Gemarkung Büdin-
gen, Flur 4, Flurstück Nr. 211/8) in der Ortsgemeinde 
Nistertal erhält die Eigenschaft einer öffentlichen 
Gemeindestraße im Sinne des § 3 Ziffer 3 a Landes-
straßengesetz Rheinland-Pfalz.

3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg einzulegen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, oder durch E-Mail mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur an: vg-bad-marien-
berg@poststelle.rlp.de erhoben werden.

Hinweis: Die genaue Lage und der genaue Verlauf der 
gewidmeten Verkehrsanlage sind auf dem beigefügten Lage-
plan, der Bestandteil dieser Verfügung ist, farblich markiert.
56470 Bad Marienberg, den 04.12.2020   Andreas Heidrich

Bürgermeister

■■ Malwettbewerb „Advent und 
Weihnachten“ für Kinder

Nikolaus, Christkind und Weihnachtsmann arbeiten in die-
sem Jahr in Nistertal zusammen und haben sich, weil die 
Schutzmaßnahmen vor dem Coronavirus auch für sie gelten 
und Reisen von Haushalt zu Haushalt daher vor Weihnach-
ten kaum möglich sind, eine tolle Aktion ausgedacht, bei der 
die Ortsgemeinde sie gerne unterstützt. Alle Kinder bis zum 
Alter von 12 Jahren können bis zum 3. Advent ein selbstge-
maltes Bild mit einem Nikolaus-, Advents- oder Weihnachts-
motiv (der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt) bei der 
Gemeindeverwaltung (Am Sportplatz 4a, Nistertal) abgeben.
Alle, die mitmachen, erwartet etwas zeitverzögert eine süße 
Überraschung. Dafür einfach Euren Namen, Eure Adresse 
und Euer Alter auf die Rückseite des Bildes schreiben - und 
nach Abgabe einfach abwarten was passiert. Die schönsten 
Bilder werden vom Nikolaus, Weihnachtsmann und Christ-
kind ausgewählt und gegebenenfalls an dieser Stelle später 
im Jahr veröffentlicht. Liebe Kinder, macht mit und malt was 
das Zeug hält! Wir freuen uns auf zahlreiche Bilder im Brief-
kasten.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Erinnerung ans Kehren/Räumen 
von Bürgersteig und Rinne

Aufgrund einer Anwohnerbeschwerde möchte ich nochmals 
alle Bürgerinnen und Bürger daran erinnern, dass in regel-
mäßigen Abständen der Kehr- und Räumpflicht nachzukom-
men ist. Aktuell gab es größere Probleme im Kirchweg, aber 
auch andere Straßen sind betroffen. Ich bitte Sie, gerade im 
jetzt kommenden Winter mit Schnee und Eis, kehren und 
räumen Sie Ihre Bürgersteigbereiche. Die Allgemeinheit wird 
es Ihnen danken. Die Sinkkästen / Regeneinläufe reinigt ab 
sofort die Ortsgemeinde Nistertal. Hier sind wir jedoch auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. Man kann unmöglich alle Sinkkäs-
ten immer im Auge behalten. Sollten Sie bemerken, daß ein 
solcher voll ist, dann informieren Sie bitte den Bauhof oder 
die Gemeindeverwaltung. Wir kümmern uns dann zeitnah 
um eine Entleerung. Dieses Verfahren war schon zuvor bei 
älteren Mitbürgern beliebt und hat gut funktioniert.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Telefonische 
Anliegerinformationssprechstunden im 
Rahmen der Seilleuchtensanierung

Wie bereits mehrfach auch an dieser Stelle geschrieben, 
wird es nun recht bald den maroden Seilleuchten an den 
Kragen gehen. Sie werden durch moderne Leuchtmasten 
ersetzt. Leider stellt diese Sanierungsmaßnahme der teil-
weise über 60 Jahre alten Straßenbeleuchtung einen Aus-
bautatbestand dar, d.h. daß Ausbaubeiträge von Anwohnern 
erhoben werden müssen. Der Corona-Lockdown verhindert 
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Hüttendorf 2019

Trotzdem möchte ich es nicht versäumen, Ihnen / Euch allen 
eine ruhige - wenn auch nur im kleinen Kreis zu verbrin-
gende - Adventszeit und hoffentlich - je nach Vorgaben der 
Regierung - ein zumindest im familiären Kreis besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr zu 
wünschen.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie Sie wissen, war ich über 40 Jahre Berufssoldat und bei 
uns galt das Motto „Befehl ist Befehl“. Ich bitte Sie herzlich, 
sich an die Anordnungen zu halten, auch wenn es dem ein 
oder anderen schwerfällt. Ich denke, Gesundheit geht über 
alles und ich wünsche mir, dass Sie alle gesund ins neue 
Jahr 2021 kommen und wir gemeinsam diese Krise überste-
hen, so dass wir im nächsten Jahr hoffentlich unser Dorfle-
ben wieder in voller Fahrt aufnehmen können.
In diesem Sinne, bleiben Sie gesund.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

■■ Obstbaumwiesen in der Gemarkung - Nachtrag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bitte bedenken Sie bei Pflanzaktionen von Obstbäumen 
daran, dass diese mit einem Verbissschutz und einem Pfahl 
gesichert werden, damit Ihre Bäumchen nicht durch Wildver-
biss oder durch Schafe der Wanderschäfer beschädigt wer-
den. Beides können Sie beim Erwerb der Bäume in Baum-
schulen mit dazubekommen. Wir haben zwar in der 
Gemeinde einen Anhänger mit Wasserfass, der bei Trocken-
heit dort aufgestellt wird und mit dem die Bäume bewässert 
werden. Bedenken Sie bitte, dass jetzt in den nassen Mona-
ten die Chance wesentlich größer ist, dass die gepflanzten 
Bäume auch angehen.
In diesem Sinne wünsche ich erfolgreiche Pflanzaktionen 
und hoffe auf möglichst große Beteiligung.

Ihr/Eurer
Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Im Kleinen Großes bewirken- 
Gemeinsam für unseren Wald

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unter dem Motto „Im Kleinen Großes bewirken- Gemeinsam 
für unseren Wald“ hat die Ortsgemeinde in Zusammenarbeit 

§ 7 Bestreuen der Straße
(1) Die Streupflicht erstreckt sich auf Gehwege, Fußgänger-
überwege und die besonders gefährlichen Fahrbahnstellen 
bei Glätte. Soweit kein Gehweg vorhanden ist, gilt als Geh-
weg ein Streifen von 1,50 m Breite entlang der Grundstücks-
grenze. Überwege sind als solche besonders gekennzeich-
nete Übergänge für den Fußgängerverkehr sowie bei 
belebten und unerlässlichen Übergänge an Straßenkreuzun-
gen und Einmündungen in Verlängerung der Gehwege. Ein 
Übergang für den Fußgängerverkehr ist auch auf Radwegen 
frei zu halten. An Haltestellen des öffentlichen Personennah-
verkehrs ist bei Glätte so zu streuen, dass ein möglichst 
gefahrloser Zu- und Abgang gewährleistet ist.
(2) Die Benutzbarkeit der Gehwege, Fußgängerüberwege 
und der besonders gefährlichen Fahrbahnstellen ist durch 
Bestreuen mit abstumpfenden Stoffen ( Asche, Sand, Säge-
mehl, Granulat) herzustellen. Eis ist aufzuhacken und zu 
beseitigen. Salz oder sonstige auftauende Stoffe sind grund-
sätzlich verboten; ihre Verwendung ist nur erlaubt:
• in besonderen klimatischen Ausnahmefällen ( z.B. Eisre-

gen), in denen durch Einsatz von abstumpfenden Mitteln 
keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist,

• an besonders gefährlichen Stellen an Gehwegen, wie z.B. 
Treppen, Rampen, Brücken auf- oder Abgängen, starken 
Gefäll- bzw. Steigungsstrecken oder ähnlichen Gehwegab-
schnitten.

In diesen Fällen ist die Verwendung von Salz auf das unbe-
dingt notwendige Maß zu beschränken.
(3) Baumscheiben und begrünte Flächen dürfen nicht mit 
Salz oder sonstigen auftauenden Materialien bestreut, salz-
haltiger oder sonstige auftauende Mittel enthaltener Schnee 
darf nicht auf ihnen gelagert werden.
(4) Die bestreuten Flächen vor den Grundstücken müssen in 
ihrer Längsrichtung und die Überwege so auf einander abge-
stimmt sein, dass eine durchgehend benutzbare Gehfläche 
gewährleistet ist. Der später Streuende hat sich insoweit an 
die schon bestehende Gehwegrichtung vor den Nachbar-
grundstücken bzw. Überwegrichtungen vom gegenüberlie-
genden Grundstück anzupassen.
(5) Die Straßen sind erforderlichenfalls mehrmals am Tage 
so zu streuen, dass während der allgemeinen Verkehrszei-
ten auf den Gehwegen, Fußgängerüberwegen und beson-
ders gefährlichen Fahrbahnstellen keine Rutschgefahr 
besteht. § 6 Abs. 3 gilt entsprechend.
Auf Fußwegen mit der Beschilderung „Kein Winterdienst“ 
besteht keine Räumpflicht.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■■ Advent
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
tja, vor einem Jahr sah das noch ganz anders aus. Nachdem 
uns die Fa. WEPACK großzügigerweise zwei Hütten für 
unser „Hüttendorf“ gespendet hatte, haben wir uns vor jedem 
Adventswochenende dort versammelt und die besinnliche 
Vorweihnachtszeit mit Glühwein und Corona macht uns lei-
der Gottes in diesem Jahr einen gewaltigen Strich durch die 
Rechnung.
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Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Kita Zinhain
Laterne, Laterne - Sonne, Mond und Sterne
Auch wenn die Kinder der Kita Zinhain aufgrund der Quaran-
täne Sonne, Mond und Sterne dieses Jahr am St. Martins 
Tag nur durch das Fenster oder im Garten bestaunen konn-
ten, ist es den Eltern und Erzieherinnen doch gelungen, ein 
unvergessliches Laternenfest für die Kinder zu organisieren. 

Viele Eltern waren kreativ in 
dieser Zeit und haben sich 
tolle Ideen für selbstgebas-
telte Laternen einfallen las-
sen, mit der sie dann ihren 
eigenen kleinen Laternenum-
zug durch den Garten mach-
ten, ein Kind spielte mit Figu-
ren die Geschichte vom 
heiligen St. Martin nach, das 
Schwert von St. Martin wurde 
nachgebastelt und dank der 
modernen Medien, konnten 
alle Kinder daran teilhaben.
Das Highlight des Tages war 
die „St.-Martin-to-go-Tüte, die 
von einer Erzieherin, die ihre 
Quarantäne bereits beendet 
hatte, an alle Kinder verteilt 
wurde. Liebevoll gestaltet, 
hielt die Tüte einige Überra-
schungen bereit, z.B. ein Tee-
licht für ein „Mini-Martins-
feuer“, die ausgedruckte 
Legende vom heiligen St. 
Martin, der die Kinder mit 
leuchtenden Augen und einer 
Tasse Kinderpunsch lausch-
ten.
Anschließend wurde das St. 
Martinslied gemeinsam 
gesungen. Dies erfolgte dann 
jedoch in einem etwas schnel-
leren Tempo als gewohnt, da 
die Kinder sich bereits auf 
zwei riesige St. Martins Bre-
zeln und einen leckeren 
Kakao aus ihrer Tüte freuten. 
Getreu dem Motto „Außerge-
wöhnliche Zeiten erfordern 
außergewöhnliche Maßnah-
men!“ konnten die Kinder der 
Kita Zinhain somit ein wun-
derschönes Laternenfest im 
kleinen Kreis feiern.

Der Elternbeirat der Kita Zinhain 

■■ Kindertagesstätte Piccolino
Sankt Martin feiern, trotz Corona
Normalerweise sind die Straßen am 11. November von bun-
ten Laternen beleuchtet. Doch in diesem Jahr ist alles 
anders!
Die Corona Pandemie hat die Welt auf den Kopf gestellt. 
Dinge wie der Besuch von Oma und Opa oder das Treffen 
unter Freunden sind auf einmal nicht mehr selbstverständ-
lich. Vielerorts wurden wegen den hohen Infektionszahlen 
und dem Lock-down light im November die Martinszüge 
abgesagt. So auch in Hof. Doch die Kindertagesstätte Picco-
lino wollte den Martinstag für die Kinder trotzdem zu einem 
ganz besonderen Tag machen und hat sich dazu etwas Tol-
les einfallen lassen.
Nachdem gegen 16 Uhr alle Kinder mit schönen bunten 
Laternen in der Kita angekommen waren, haben sich die 

mit Revierförster Jochen Panthel vor wenigen Wochen den 
Aufruf an die Bürgerschaft gestartet, in unserem Gemeinde-
wald Bucheckern zu sammeln und diese der Ortsgemeinde 
zwecks Pflanzung zur Verfügung zu stellen.
Hintergrund für den Aufruf ist die Tatsache gewesen, dass in 
unserem Gemeindewald die letzten Wochen bereits zahlrei-
che Waldflächen geräumt wurden. Durch diese Räumung 
wird auch der Mineralboden frei gelegt, welcher ein ideales 
Beet für eine Saat ist. Dem Aufruf sind sehr viele Mitbürge-
rinnen und Mitbürger gefolgt, welche die Bucheckern zahl-
reich in den Sprechstunden im Bürgermeisteramt bzw. zu 
den Öffnungszeiten des Grüncontainers abgegeben haben. 
Die Saat wurde dann zügig durch Revierförster Jochen Pan-
thel und die Forstmitarbeiter an der Kreuzung „vor dem 
Ziest“ in den Boden gebracht, in der Hoffnung, dass ein gro-
ßer Teil davon im Frühjahr nächsten Jahres aufgeht.
Darüber hinaus wurden ebenfalls auf dem ehemaligen Stan-
genroder Sportplatz/ Ziest Eicheln gesät, welche u. a. von 
den Jägern gesammelt wurden.

Neuanpflanzung von Bucheckern im Gatter in Verlängerung 
der „Lönn“ an der Kreuzung vor dem Ziest. Zusätzlich wur-
den noch ein paar einzelne Weißtannen gepflanzt

Neuanpflanzung von Eicheln im Gatter auf dem ehemaligen 
Stangenroder Sportplatz/ Ziest

Die Ortsgemeinde Unnau bedankt sich ausdrücklich bei den 
fleißigen Sammlern aus unserer Bürgerschaft sowie Revier-
förster Jochen Panthel und seinem Team für die zügige und 
unbürokratische Pflanzaktion und hofft, dass das gestartete 
Versuchsprojekt im Frühjahr 2021 gute Früchte trägt.
Eine ursprünglich von der Ortsgemeinde geplante Pflanzak-
tion mit Beteiligung der Bürgerschaft konnte aufgrund des 
Pandemiegeschehens der letzten Wochen leider nicht statt-
finden.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin
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nachmittags zwischen 15:00 Uhr und 17:00 Uhr Ihre Fragen 
über unsere Telefonhotline zu stellen. Des Weiteren bieten 
wir themenorientierte Videokonferenzen an; die Termine 
hierzu werden zeitnah auf unserer Website veröffentlicht. Die 
Anmeldung zu einem der Kommunikationsangebote inner-
halb eines bestimmten Zeitfensters ist ab Dezember über 
unser online-Buchungssystem möglich.
Wir freuen uns, Sie und Ihre Kinder in unserer Schule will-
kommen zu heißen und sind gespannt auf Ihre Anliegen.

■■ Das Evangelische Gymnasium Bad Marienberg
präsentiert sich facettenreich am virtuellen Tag der offe-
nen Tür
Auf Grund der Corona-Pandemie musste der traditionell am 
Samstag vor dem Ersten Advent stattfindende Tag der offe-
nen Tür am Evangelischen Gymnasium Bad Marienberg 
online durchgeführt.
Wenn sonst vor dem Tag der offenen Tür die ganze Schule 
aufgeräumt und attraktiv für die üblicherweise große Zahl an 
interessierten Besuchern hergerichtet worden war, verla-
gerte sich dieses Jahr auch die vorbereitende Organisation 
des Präsentationstages ins Internet. Auf der Homepage der 
Schule (www.evgbm.net) wurde der „Besen“ geschwungen: 
Artikel und Bilder wurden überarbeitet, ergänzt oder aktuali-
siert, so dass interessierte Eltern und Schülerinnen und 
Schüler sehr übersichtlich und ansprechend über die päda-
gogische Angebote, das Schulleben und das Profil der 
Schule informiert werden.
„Uns war aber auch wichtig, dass wir uns unseren Besu-
chern auf unterschiedliche Art und Weise, nicht nur durch 
Berichte und Artikel auf der Homepage der Schule präsen-
tieren wollen“, so der stellvertretende Schulleiter Alexander 
Lühr.
Tobias Ohmann, bekannt aus der Kika-Serie „Ab in die Wild-
nis“ und pädagogische Fachkraft am Evangelischen Gymna-
sium Bad Marienberg, konnte durch seine Erfahrung viele 
Tipps geben, um die besten Bilder einzufangen. Das Schnei-
den des Films war sehr aufwändig. Tobias Ohmann wurde 
erst am Tag vorher fertig. „Diesen Zeitdruck bin ich durch 
meine Fernsehsendungen gewohnt und außerdem hat sich 
doch die Anstrengung gelohnt“, so Ohmann. Der Infofilm 
selbst ist bis zu den Anmeldungen der Klassen Fünf für das 
Schuljahr 2021/2022 am ersten bis zum dritten Februar 2021 
noch auf der Homepage der Schule verfügbar.
Am virtuellen Tag der offenen Tür stand das Schullei-
tungsteam den interessierten Besuchern in einer Videoüber-
tragung für Fragen live zur Verfügung. Über eine Chatfunk-
tion wurden die Fragen übermittelt und dann sofort 
beantwortet.

„Wir hatten schon etwas Lampenfieber bei der Liveschalte“, 
so Orientierungsstufenleiterin Silvia Gruner-Menk, die von 
Schulleiter Dirk Weigand, Stefan Buchner, Leiter der Ober-
stufe sowie Timo Meier, Leiter der Ganztagschule und der 
Mittelstufe unterstützt wurde. 
Durch dieses Format wurde ein lebendiger und offener virtu-
eller Austausch möglich.
Interessierte Eltern und zukünftige Schülerinnen und Schü-
ler können darüber hinaus bis zum Freitag, den 11.12.20 ein 
persönliches Beratungsgespräch über die Homepage der 
Schule vereinbaren. 
Das Beratungsgespräch kann telefonisch oder auch virtuell 
per Videokonferenz stattfinden.

Kinder in der Turnhalle zusammengefunden. Dort hatten die 
Vorschulkinder der Kita ein kleines Anspiel zur Sankt Mar-
tins-Geschichte vorbereitet. In den letzten Wochen haben die 
Kinder dies fleißig geübt und waren jetzt total aufgeregt und 
stolz, es endlich den anderen Kindern zeigen zu dürfen.

Danach haben alle Kinder und Erzieherinnen das Lied „Ich 
geh mit meiner Laterne“ und das „Sankt-Martins-Lied“ 
gesungen. Auch das in den vorherigen Wochen eingeübte 
Fingerspiel wurde gemeinsam aufgesagt.
Im Anschluss haben sich die Kinder wieder in ihrer Stamm-
gruppe getroffen. Dort gab es für jedes Kind einen Weck-
mann aus dem Backhaus Hehl in Hof und warmen Kakao, 
Wasser oder Tee.
Es folgte ein kleiner Laternenumzug durch die Straßen von 
Hof. Hier kamen dann auch die mitgebrachten Laternen der 
Kinder zum Einsatz. Unterwegs haben alle Kinder und Erzie-
herinnen zusammen gesungen. Als wir dann wieder am Kin-
dergarten angekommen waren, standen schon einige Eltern 
da, um ihre Kinder abzuholen. Kurzer Hand hat sich das 
Kita-Team dafür entschieden auch vor dem Kindergarten 
nochmals zu singen. So haben die Eltern auch ein Stück 
unserer kleinen Sankt Martinsfeier mitbekommen. Im 
Anschluss wurden die Kinder dann um 18 Uhr von ihren 
Eltern abgeholt.
So haben wir es geschafft, trotz der anhaltenden Corona-
Pandemie den Sankt Martins Tag dieses Jahr zu einem ganz 
besonderen Fest zu machen.

■■ Tag der offenen Tür als virtuelle Erlebnisreise
Das Konrad-Adenauer-Gymnasium in Westerburg stellt 
sich vor
Aufgrund der besonderen Umstände haben wir beschlossen, 
den Tag der Offenen Tür dieses Jahr virtuell zu gestalten.

Ab Samstag, den 5. Dezem-
ber 2020 laden wir Sie und 
Ihre Kinder herzlich zu einem 
virtuellen Rundgang durch 
unsere Schule ein. Aus der 
Perspektive einer Viertklässle-
rin werden unsere breitgefä-
cherten Angebote vorgestellt 
und kindgerechte Einblicke in 
den Schulalltag gewährt. Dar-
über hinaus haben wir auf der 
Homepage des Konrad-Ade-

nauer-Gymnasiums (www.kag-westerburg.de) weitere inter-
essante Informationspakete zu unseren Besonderheiten und 
pädagogischen Schwerpunkten zusammengestellt. Wir wün-
schen viel Spaß und Freude beim Eintritt in die bunte Vielfalt 
unserer schulischen Erlebniswelt.
Selbstverständlich stehen wir auch persönlich als Ansprech-
partner für Sie bereit. Vom 07.12.20 bis zum 10.12.20 sowie 
vom 14.12.20 bis zum 17.12.20 haben Sie Gelegenheit, ent-
weder vormittags zwischen 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr oder 
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empfohlen. Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygi-
eneregeln (Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Sin-
gen, Maximale Teilnehmerzahl von 75 Personen plus Verant-
wortliche, Datenerfassung der Teilnehmenden.
Weihnachtsgottesdienste:
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro telefonisch oder 
schriftlich, mit Namen, Anschrift und Telefonnummer für die 
Gottesdienste an Heilig Abend und am 1. und 2. Weihnachts-
tag sowie für den Silvestergottesdienst an!

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: frei-
tags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662-94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 10 bis 
12 Uhr)
Tel. 02662-94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Besuche im Zentralen Pfarrbüro und Kontaktstellen
Für Ihren Besuch gelten weiterhin die bekannten Hygiene- 
und Abstandsregeln (Mundschutz ist durchgehend zu tra-
gen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 m Abstand), sowie 
unsere Verpflichtung uns Ihren Namen und Ihre Telefonnum-
mer in einer Besucherliste zu notieren.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dür-
fen! Bitte denken Sie an die noch immer bestehenden Hygie-
neregeln und den damit zusammenhängenden Vorgaben 
(Anmeldung zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 
Uhr; Mund-Nasenschutz ist auch während des Gottesdiens-
tes zu tragen; ca. 10 Minuten vor Gottesdienstbeginn da 
sein).
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir unsere Heizungen nicht während des Got-
tesdienstes in Betrieb lassen. Es könnte daher im Laufe des 
Gottesdienstes kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, 
bringen Sie auch gerne ein Kissen und/oder eine Decke 
an kalten Tagen mit.
Jingle bells is coming to church
Die Kath. Fachstelle für Jugendarbeit Westerwald/Rhein-
Lahn (KFJ) lädt am 12.12. um 19.00 Uhr in der Kath. Kir-
che Maria Himmelfahrt in Hachenburg zu einem besonde-
ren Adventsformat zum Innehalten ein. Akustik-Live-Musik, 
inspirierende Gedanken zur Adventszeit und eine besinnli-
che Atmosphäre bieten Raum zum Wohlfühlen. Einlass ist 
um 18.30 Uhr.
Keine Ticketabgabe vor Ort. Der Eintritt ist frei.
Tickets unter www.kfj-westerwald-rhein-lahn.de oder direkt 
bei der KFJ unter kfj.montabaur@bistumlimburg.de oder 
02602 680231.
Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten 2020
Da die Planungssituation bzgl. Weihnachten sich für uns 
immer noch als sehr schwierig darstellt und wir aber gleich-
zeitig Ihnen allen einen angemessenen Weihnachtsgottes-
dienst ermöglichen möchten, gibt es in diesem Jahr einige 
Dinge zu beachten: Derzeit können wir Ihnen noch keine ver-
bindliche Aussage dazu machen, welche Gottesdienste wo 
und wie gefeiert werden können. Wir sind intensiv in den Pla-
nungen und haben auch schon viele konkrete Ideen, damit 
jede/jeder einen für sich passenden Gottesdienst besuchen 
kann. Wir bitten hier noch um etwas Geduld. Bitte beachten 
Sie hierzu auch unsere Veröffentlichungen im Pfarrbrief, auf 
unserer Homepage und den Mitteilungsblättern der VGs.
Anmeldungen für die Gottesdienste, Andachten etc. für 
den Zeitraum vom 24.12.2020 bis 03.01.2021 können wir 
derzeit noch nicht annehmen.
Um eine möglichst faire Verteilung der möglichen Plätze, zu 
den verschiedenen Uhrzeiten und Orten, zu ermöglichen 
wird es einen verbindlichen Anmeldezeitraum geben. Die-

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg (Stadt) und Zin-
hain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, 
Großseifen, Langenbach, Stockhausen-Illfurth, Telefon 
(02661) 5552
Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach 
Telefon (02661) 9531207
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 6. Dezember, 9:30 Uhr, Bad Marienberg
Sonntag, 6. Dezember, 11:00 Uhr, Höhn
Einladung zur Gemeindeversammlung
Die ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg lädt alle Gemein-
demitglieder zur Gemeindeversammlung zur Vorstellung und 
Ergänzung des vorläufigen Wahlvorschlages für die am 13. 
Juni 2021 stattfindende Kirchenvorstandswahl ein.
Pfarrbezirk Bad Marienberg: 2. Advent - 06.12.2020, im 
Anschluss an den Gottesdienst um 9.30 Uhr
Pfarrbezirk Höhn: 2. Advent - 06.12.2020, im Anschluss an 
den Gottesdienst um 11.00 Uhr
Pfarrbezirk Fehl Ritzhausen: 3. Advent - 13.12.2020, im 
Anschluss an den Gottesdienst um 11.00 Uhr
Anmeldung Gottesdienste am Heilig Abend in Bad Mari-
enberg
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an und kommen 
rechtzeitig vor Beginn der Gottesdienste, um sich zu desinfi-
zieren und in die Listen einzutragen. Achten Sie bitte zu 
jeder Zeit auf die erforderlichen Abstände und tragen sie 
eine Mund-Nasen-Bedeckung.
Wir bitten um folgende Angaben: Anzahl der Haushalte 
sowie Name und Telefonnummer der Teilnehmer der ent-
sprechenden Haushalte.
Jeden Tag ein Türchen
Internet-Adventskalender für Jung und Alt
24 Menschen aus der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
haben sich besondere Mühe gegeben, um uns in der Vor-
weihnachtszeit eine Freude zu machen. Sie haben für uns 
einen Adventskalender im Internet gestaltet.
24 Türchen warten darauf geöffnet zu werden. Dahinter ver-
bergen sich kleine Filme mit Geschichten, Bastelanleitun-
gen, schönen Liedern und viel mehr. Wunderbare Anregun-
gen für eine besinnliche Adventszeit.
Leicht zu finden auf www.gemeinde.top.

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Sonntag 2. Advent, 06.12.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst
Bitte beachten Sie dazu die folgenden Regeln:
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche. 
Auch während des Gottesdienstes wird der Mundschutz 
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Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
GOTTESDIENSTORDNUNG
Donnerstag, 03. Dezember, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu
Freitag, 04. Dezember, 18.00 Hellenhahn Heilige Messe 
zum Kolping Gedenktag / Amt für Leb. und Verst. der Kol-
bingfamilie, 19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt, 19.00 Irm-
traut Rosenkranz, 19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Samstag, 05. Dezember, 17.30 Westernohe Familienwort-
gottesdienst mit Besuch des Heiligen Nikolaus, 17.30 Neu-
stadt Eucharistiefeier / Amt für Blandina Schmidt und Bar-
bara Lierz, 17.30 Elsoff Eucharistiefeier / Amt für Ehel. 
Ursula und Fredi Müller, verst. Angehörige und Patenkind 
Ellen Belzer / Amt für Josef und Katharina Heftrich und Toch-
ter Anneliese, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 06. Dezember, 09.00 Irmtraut Eucharistiefeier / 
Amt für Manfred Jung, Ehel. Franz und Maria Jung, Ehel. 
Johann und Katharina Wagner, Söhne Martin und Alfons und 
verst. Angehörige / Amt für Leb. und Verst. der Familie / Amt 
für Ehel. Karl und Frieda Wisser und verst. Angehörige, 
09.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 10.30 Höhn Eucharis-
tiefeier / Amt für Rita und Hans-Werner Röder, 10.30 Ren-
nerod Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Maria und Fritz Heise 
und verst. Angehörige, 10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier, 
anschl. Eine-Welt-Verkauf im Pfarrbüro / Amt für Margret 
Frensch und verst. Angehörige / Amt für Renate Frensch / 
Amt für Gregor und Agnes Dielmann, verst. Angehörige und 
Franz Gros
Montag, 07. Dezember, 19.00 Hellenhahn „ Lobe den 
Herrn, meine Seele“ Andacht
Dienstag, 08. Dezember, 19.00 Irmtraut Hochfest „Unbe-
fleckte Empfängnis“ / Amt für Ludwig und Elisabeth Hart-
mann, Helene Baus-Hartmann und verst. Angehörige, 19.00 
Westernohe Hochfest „Unbefleckte Empfängnis“
Mittwoch, 09. Dezember, 19.00 Hellenhahn Eucharis-
tiefeier / Amt für Marta Hering von der Kolpingfamilie, 19.00 
Elsoff Eucharistiefeier / Amt für Gerhard Mohr und verst. 
Angehörige / Amt für Bernadette Schmidt und Michael Schä-
fer und verst. Angehörige / Amt für Walburga Daum und 
verst. Angehörige
Donnerstag, 10. Dezember, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 11. Dezember, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 
19.00 Irmtraut Rosenkranz, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de

ser ist von Montag, 14.12.2020, 08.00 Uhr bis Dienstag, 
22.12.2020, 12.00 Uhr. Anmeldungen werden ausschließ-
lich telefonisch unter der Rufnummer 02662-943510 ent-
gegengenommen. Anmeldungen per Mail sind nicht 
möglich.
Plätze werden so lange vergeben, bis die jeweiligen Gottes-
dienste ihre Teilnehmerobergrenze erreicht haben. Gerne 
beraten wir Sie dann aber über mögliche Alternativen.
Bitte haben Sie etwas Geduld und versuchen Sie es ggfs. 
mehrfach. Wir werden im Anmeldezeitraum alle uns zur Ver-
fügung stehenden personellen Ressourcen nutzen, um für 
Sie telefonisch erreichbar zu sein (Unsere Telefonanlage 
stellt bis zu 8 Leitungen parallel zur Verfügung). Auch wenn 
Sie ein Freizeichen erhalten, kann es sein, dass alle Mitar-
beiterInnen bereits im Gespräch sind.
Wichtig wäre noch, dass wir alle Reservierungen nur unter 
dem Vorbehalt annehmen können, dass die Gottesdienste 
auf Grundlage der am Gottesdiensttag gültigen Landesver-
ordnung auch durchführbar bleiben.
Ausdrücklich bedanken wir uns bei Ihnen für Ihr Verständnis 
bzgl. der getroffenen Anmeldemodalitäten.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 04.12., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Sa., 05.12., 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg - mit 
Vorstellung der neuen Kommunionkinder und musikalischer 
Einstimmung auf den 2. Advent 15 Minuten vor Gottesdienst-
beginn (Pfr. Roth)
Do., 10.12., 19:00 Heilige Messe im Dorfgemeinschaftshaus 
Hahn (Pfr. Roth); Amt für + Thorsten Kexel und ++ Ang.
Fr., 11.12., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
So., 06.12., 09:00 Amt in Norken (Kaplan Engels)
Di., 08.12., 19:00 Heilige Messe in Mörlen mit Feier des 
Patroziniums (Pfr. Roth; Diakon Krämer)
Kirchort Nistertal:
Fr., 04.12., 17:00 Die Kath. öffentl. Bücherei Nistertal ist bis 
19.00 Uhr geöffnet
Sa.,, 05.12., 16:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (A. 
Leyendecker)
So., 06.12., 10:30 Amt in Nistertal mit Totengedenken für + 
Christa Koslowski und + Gunde Wimhoff (Kaplan Engels); 
Jahramt für + Berthold Spies; Gedächtnis für + Hans-Georg 
Winkler und ++ Ang. 18:00 Adventliches Abendgebet in der 
Kirche Nistertal
Mi., 09.12., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Fr., 11.12., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 
10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Bitte beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch 
zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir 
wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 
02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 
12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Anmeldung für die Gottesdienste an Weihnachten
Ab sofort (bis spätestens 18.12.) können bzw. müssen Sie 
sich (und Ihre Lieben) im zentralen Pfarrbüro in Seck, wäh-
rend der Öffnungszeiten, telefonisch (nur unter der Num-
mer 02664/993160) oder per Email (nur: pfarrbuero@
sankt-franziskus-ww.de) anmelden für den/die 
Gottesdienst(e) Ihrer Wahl. Hier erfahren Sie, „ob“ und „wo“ 
und zu „welcher Zeit“ noch Plätze frei sind. Wenn Ihre Anmel-
dung erfolgreich war, wird für Sie (und Ihre Lieben) eine 
Platzkarte erstellt, die zu den Öffnungszeiten des zentralen 
Pfarrbüros - nach vorheriger Anmeldung - abgeholt werden 
muss. Ganz wichtig: ohne Platzkarte kann beim Gottes-
dienst kein Einlass gewährt werden. Sollte es Ihnen auf kei-
nen Fall möglich sein, die Platzkarte in Seck abzuholen, kön-
nen Sie sich an die Mitglieder Ihres Ortsausschusses oder 
die PGR-Mitglieder wenden. Sie sind Ihnen gerne behilflich. 
Ansonsten gelten für die Teilnahme an allen Gottesdiensten 
die z.Z. geltenden Hygiene- und Abstandsregeln.
Ab dem 27.12.2020 können Sie dann wieder mit einem aus-
gefüllten Anmeldezettel an jedem Gottesdienst Ihrer Wahl 
teilnehmen.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 03.12. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 06.12. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 08.12. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 10.12. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Adventliche Angebote des Ortsausschusses Höhn
Adventsfenster
Auch unter Corona Schutzbestimmungen ist es möglich 
Adventsfenster zu gestalten und zu öffnen. Die Fenster wer-
den von verschiedenen Gruppen aus unserer Gemeinde zu 
einem adventlichen Gedanken geschmückt. Das Öffnen des 
Fensters ist eine kleine gottesdienstliche Veranstaltung im 
Freien, eine Andacht, bei der eine Geschichte oder ein 
Gedicht vorgetragen wird und ein Lied vom Band zu hören 
ist. Die Fenster leuchten bis Weihnachten.
An folgenden Tagen werden Adventsfenster geöffnet:
06. 12. 2020, 17.00 Uhr Bücherei Büchereiteam
08. 12. 2020, 16.00 Uhr Kath. Kita Kinder u. Team
10. 12. 2020, 09.45 Uhr Pfarrheim Wilhelm-Albrecht-Schule 
Oberstufe 3
Weitere Adventsfensterangebote werden im nächsten Pfarr-
brief veröffentlicht.
Während der ganzen Adventszeit schmückt und erleuchtet 
ein großer Adventskranz unseren Kirchplatz.
In der Kirche erklingt täglich adventliche Musik. Herzliche 
Einladung im Raum der Kirche zur Ruhe zu kommen, neue 
Kraft für den im Augenblick in vielen Bereichen anstrengen-
den Alltag zu bekommen und sich innerlich auf Weihnachten 
vorzubereiten. Außerdem können Sie sich den Weg des klei-
nen Esels Aaron nach Bethlehem im alten Chorraum 
anschauen.
Adventspaziergang
3. Adventssonntag, 13. Dezember 2020
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr Treffpunkt: Katholische Kirche Höhn
Abschluss: Ev. Kirche Höhn
Ganz herzliche Einladung zu den Veranstaltungen!
Kirchort St. Josef Schönberg
Advent und Weihnachten
Der Ortsausschuss und der Liturgiekreis haben sich Gedan-
ken gemacht, wie wir trotz Corona gemeinsam durch den 
Advent gehen können, wie wir uns gemeinsam auf den Weg 
machen können, um dann in alle Freude die Geburt Jesu zu 
feiern.
Jeden Dienstag laden wir Sie ein bei adventlicher Musik 
einfach mal die Seele baumeln zu lassen, Zeit Ihren Gedan-
ken nachzuhängen und sich innerlich auf den Weg nach 
Weihnachten zu begeben:
In Sankt Josef Schönberg: Di. 16:00 - 17:00 Uhr
In Sankt Wendelin Ailertchen: Di. 17:00 - 18:00 Uhr

Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Der nächste Pfarrbrief wird für den Zeitraum 19.12.20 bis 
10.01.2021 erscheinen.
Wir bitten dies bei der Einreichung der Artikel und Termine 
zu berücksichtigen.
Redaktionsschluss ist der 11.12.2020.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Advent und Weihnachten in unserer Pfarrei
Angebote und Aktivitäten

In diesem Jahr sind viele Angebote unter 
Corona Bedingungen zum Advent und Weih-
nachten in unserer Pfarrei und unseren 
Kirchorten geplant. Wir wissen noch nicht wie 
die gesetzlichen Vorgaben für den Dezember 
aussehen, aber wir planen trotzdem weiter. 
Damit wir Sie möglichst aktuell und kurzfristig 

auf dem neusten Stand halten, haben wir uns überlegt alle 
Informationen tagesaktuell auf unserer Website zu präsentie-
ren. Ab dem 23.11.2020 finden Sie unserer Website unter
der Kachel (Teaser) „Advent und Weihnachten“ alle Informa-
tionen. Auch im Pfarrbrief halten wir Sie auf dem Laufenden. 
Jedoch können wir aufgrund des Redaktionsschlusses hier 
keine tagesaktuellen Informationen liefern. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. Damit Sie möglichst schnell auf unsere Website 
kommen hier noch einmal die Adresse: www.sankt-franzis-
kus-ww.de oder scannen Sie einfach den QR-Code:
Vorankündigung der Weihnachtsgottesdienste für 2020, 
in Zeiten von „Corona“
24.12.2020 11:00 Uhr, 13:30 Uhr und 15:00 Uhr in der Kir-
che „Mariä Heimsuchung“ in Höhn:
Geburtstagsfeier für Jesus - ökum. Segensfeier für Familien
15:00 Uhr in der Kirche „St. Kilian“ in Seck:
Einstimmung in den Heiligen Abend
13:45 Uhr, 14:45 Uhr und 15:45 Uhr in der Kirche „Sankt
Hubertus“ in Rennerod (Dauer jeweils ca. 20 min):
Weihnachtssegen für Familien - mit Lesekino der
Weihnachtsgeschichte
24.12.2020 Christmetten
Elsoff: 17:00 Uhr
Westernohe: 17:.00 Uhr
Hellenhahn: 17:00 Uhr und 19.00 Uhr
Höhn: 17: 00 Uhr und 19:00 Uhr
Seck: 18:00 Uhr und 20:00 Uhr
Rennerod: 18:00 Uhr, 20:00 Uhr und 22.00 Uhr
25.12.2020 1. Weihnachtsfeiertag
09:00 Uhr Ailertchen, Irmtraut, Neustadt, Schönberg
10:30 Uhr Hellenhahn, Höhn, Rennerod, Seck
26.12.2020 2. Weihnachtsfeiertag
09:00 Uhr Elsoff, Irmtraut, Schönberg
10:30 Uhr Hellenhahn, Höhn, Rennerod, Seck
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Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Der Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür auch 
während der Bibelstunde getragen. Außerdem bitte auf den 
vorgeschriebenen Mindestabstand achten.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienst:
Sonntag, 06.12.2020 um 10:00 Uhr.
Mittwoch, 09.12.2020 um 20:00 Uhr.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Die vorgeschriebe-
nen Hygiene-Standards (z.B. Maskenpflicht usw.) sind 
einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 06.12.2020 um 10:00 Uhr findet ein Übertra-
gungsgottesdienst mit Bezirksapostel Storck aus Dort-
mund in der Gemeinde Hof/Ww. statt.

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre

Unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregel möchten 
wir Sie gerne vor Ort zu einem kurzen Augenblick einla-
den. Wir wollen jeweils ca. 15 min zusammen kommen, um 
einem Text zu lauschen und gemeinsam zu beten.
Wir treffen uns dazu
Montags 18:00 Uhr Dreisbach am Weihnachtsbaum
Mittwochs 18:00 Uhr Neuhochstein am Feuerwehrgerä-
tehaus
Donnerstags 18:00 Uhr Ailertchen an wechselnden Orten, 
wir beginnen an der Kirche
Freitags 18:30 Uhr Schönberg vor der Kirche am Brunnen

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 04. Dezember 2020, 19.00 Uhr SCHÄTZE AUS 
GOTTES WORT
Thema: „Beweise für den Segen Jehovas“ (3. Mose Kapi-
tel 8-9). Damals war es die aaronitische Priesterschaft, die 
die Brandopfer für das Volk darbrachte. Heute ist der verherr-
lichte Jesus Christus der von Jehova eingesetzte größere 
Hohe Priester. Auf der ganzen bewohnten Erde wird seine 
Königreichsregierung bekanntgemacht. Anhand des Bibelbu-
ches „Hesekiel“ erfahren wir, welchen Versuchungen Jesus 
durch den Teufel ausgesetzt war. Auch heute müssen wir vie-
len Versuchungen widerstehen. (Jakobus 4:7)
Sonntag 06. Dezember 2020, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Gastredner aus dem Bethel in Selters), Thema: Warum 
man sich jetzt Gottes Herrschaft unterordnen sollte 
(Offenbarung 14:6,7). In Psalm 24:1 und 89:11 wird gezeigt, 
daß die Erde Jehova gehört. Das Königtum übergab er sei-
nem Sohn Jesus Christus. Seine Regierung wird den Frie-
den auf der Erde herbeiführen. 10.40 Uhr Wachtturm-Stu-
dium, Thema: „Gib acht auf das, was man dir anvertraut 
hat (1.Timotheus 6:20), Die Wahrheit aus der Bibel zu ken-
nen und sie an andere weiterzugeben ist ein Vorrecht.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Auf dieser Website finden Sie auch Antworten zu folgenden 
Themen:
Wann wird Gottes Reich über die Erde regieren? Was tun 
gegen Pandemiemüdigkeit? Kindern beibringen verantwor-
tungsbewusst mit dem Smartphone umzugehen.

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Sonntag, 06.12.2020, 10.30 Uhr Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt.
(Anmeldung zum Gottesdienst: 02661/9842375)
Unsere Sonntags-Gottesdienste werden auch live übertra-
gen und können kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube 
unter EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der Zeit 
vom 06.12.2020 bis 12.12.2020 ein.
SONNTAG, 06.12.2020, 20.00 Uhr Bibelstunde in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt:

Auf die wichtigen 
Fragen des      

Lebens kommt 
der Buchkalender 
LEBEN IST MEHR 
zu sprechen, an 

365 Tagen          
im Jahr.  

Denkanstöße 

Anregungen 

GOTT 

Abholung : 

REWE-Markt 
EDEKA-Markt 

Bad Marienberg 

Bestellung: 

WhatsApp/ SMS: 

0178 160 5201 

Christliche Gemeinde 
 56479 Neustadt/Ww. 
www.cg-neustadt.de 
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Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teen-Kreis
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Unsere Gottesdienste und weiteren Veranstaltungen finden 
nach den aktuellen Corona-Schutz- und Hygienemaßnah-
men des Landes statt. Deshalb ist für die Teilnahme an den 
Gottesdiensten eine Anmeldung erforderlich (Anmeldung 
telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 oder E-Mail an 
gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz getragen. Die Hände werden vor dem Eingang desinfi-
ziert, Abstände müssen eingehalten werden.

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022 - Fax: 
02662/3205
Sonntag, 06.12.2020, 10.00 Uhr, Gottesdienst am 2. Advent 
mit den Jugendlichen, die in diesem Jahr konfirmiert worden 
wären, und ihren Eltern (Pfarrer Ulrich Schmidt).
Wir bitten um Anmeldung für den Gottesdienst bis Freitag, 
04.12.,17.00 Uhr, im Gemeindebüro (Telefon: 02662-1022, 
E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Post: Am Kirchplatz 2, 
57642 Alpenrod), da wir gehalten sind, Sie in einer Anwe-
senheitsliste mit Namen und Adresse zu führen. Die Liste 
wird nach Ablauf von vier Wochen vernichtet.
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung müssen wir 
unsere Umluftheizung während des Gottesdienstes aus-
schalten. Vor dem Gottesdienst wird die Kirche geheizt.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)
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